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AUSPACKEN VON MASCHINE UND STICKAGGREGAT 
Heben Sie die Maschine aus der Verpackung, entfernen Sie das Verpackungsmaterial und die Kunst-
stoff folie und wischen Sie die Maschine ab, insbesondere um die Nadel und die Stichplatte, um vor 
dem Nähen eventuelle Ölreste zu entfernen. Bewahren Sie nach dem Auspacken des Stickaggregats 
das weiße Styropor in der Maschinenkiste auf, da dieses zur Aufbewahrung dient, wenn das Stick-
aggregat nicht in Gebrauch ist.

Ihre Nähmaschine wurde so entwickelt, dass sie bei normaler Zimmertemperatur das beste Stich-
ergebnis erzielt. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen können sich negativ auf das Nähergebnis 
auswirken.

EINSCHALTEN UND SPRACHE WÄHLEN

NÄHMODUS
Zum Start in den Nähmodus bringen Sie Ihre Stickeinheit noch nicht an die Maschine an. Schalten Sie 
Ihre PFAFF® creative expect™ 350 ein. Die Maschine fährt hoch und zeigt Ihnen den Startbildschirm für 
den Nähmodus an. Ist das Stickmodul angeschlossen, erhalten Sie die Startansicht für den Stickmo-
dus. 

PFAFF® expect™ 350 NÄHBEREIT MACHEN

Hinweis: 

Startbildschirm Ansicht Nähmodus Ansicht Stickmodus

SPRACHE ÄNDERN
Tippen Sie im Nähmodus Startbildschirm auf das 
Hotdog Menü (1) in der rechten oberen Ansicht,
Sie gelangen zu den Einstellungen. Tippen Sie für 
die Sprachwahl auf Language (2).
Wählen Sie die gewünschte Sprache auf dem 
angezeigten Bildschirm aus. Mit dem grünen 
Häkchen (3) bestätigen Sie Ihre Wahl. Es werden 
anschließend alle Texte der Maschine auf Ihre 
Sprachwahl eingestellt. Danach gelangen Sie 
wieder in den Nähmodus oder Stickmodus zurück.
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MYSEWNET™ INFORMATION WIFI & MYSEWNET SERVICES

Hinweis: 

Fänden wir es nicht unglaublich schön, an jedem Ort der 
Welt kreativ zu sein? Momente einzufangen und Zuhause 
auf Stoff zu bringen? Mit dem Smartphone ein inspirieren-
des Bild aufzunehmen und es mit einer cleveren App in ein 
Stickdesign umzuwandeln und wann immer man möchte 
auf ein Nähprojekt zu sticken? Unabhängig von seiner 
Maschine, also in einem völlig anderen Raum zu sein und 
sich Signale seiner Näh-und/oder Stickmaschine auf sein 
Smartphone senden zu lassen, wenn zum Beispiel der 
Faden zur Neige geht?

Das ist die totale kreative Freiheit. 
mySewnet™  mit seinen cleveren App´s und Anwendungen 
eröffnet Ihnen völlig neue Wege kreativ zu sein. Alle, die 
eine mySewnet™-fähige Maschine besitzen, können 
mySewnet™ anwenden.

APPS
Erweitern Sie das 
Spektrum Ihrer 

mySewnet™-fähigen 
Näh- und Stick-

maschine

BLOG
Der Newsfeed für 

mySewnet™-fähige 
Maschinen

VAULT
Mit 100 MB Cloud- 

Speicher und Orga-
nisations Tools für Ihre 
Cloudanwendungen. 

Vault Speicherplatz:  2 GB

PROJECT 
CREATOR

STICK-
SOFTWARELIBRARY

Nähanleitungen 
mit einer Näh-

community teilen 

MULTIFORMATFÄHIG
Gestalten Sie Ihre

 eigenen Stickdesigns

Die digitale Stick-
motivbibliothek 
mit tausenden 

von Stickdesigns
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mySewnet™- 
Anwendungen

Wo auch immer Sie sind. Halten Sie Ihre Ideen 
mit der Kamera Ihres Smartphones fest und 

wandeln Sie sie in monochrome Stickmotive um. 
Weitere Ideen erhalten Sie in der mySewnetTM

Library*, dem Streaming-Dienst (siehe S. 20) 
für Stickmotive.

*Abonnement notwendig

Smart Sewing mit

Die totale kreative Unabhängigkeit! Was bedeutet eigentlich mySewnet™?

Die ganze digitale Welt 
und was Sie dafür benötigen 
zeigen wir Ihnen auf 
den folgenden Seiten.

mySewnet™-fähige Maschinen 
finden Sie auf der Seite 24

 NEU 

VERBINDEN MIT EINEM WIFI NETZWERK
• Damit Sie die mySewnet™ Services verwenden können, verbinden Sie
   als nächstes Ihre PFAFF® creative expect™ 350 mySewnet™-fähige Maschine mit Ihrem Heimnetzwerk.
• Tippen Sie auf die Schaltfl äche „mySewnet“ (1) auf der Top-Leiste und dann auf die Schalt-
   fl äche „Einstellungen“ (2) in der rechten oberen Ecke der neuen Bildschirmansicht. 
• Wählen Sie anschließend WIFI (3) und danach das gewünschte Netzwerk aus. Sollte das Netzwerk 
   Passwort geschützt sein, werden Sie mit einem Popup zur Eingabe des Passwortes aufgefordert. 
• Tippen Sie danach auf das Informationssymbol, um ein Popup mit Informationen über das Netz 
   werk zu öff nen. Außerdem können Sie die Signalstärke ablesen und anhand eines Schlosses
          (geschlossen oder nicht) erkennen, ob das
            Netzwerk passwortgeschützt ist oder nicht. 
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WAS BEDEUTET MYSEWNET™ EIGENTLICH?

mySewnet™ umfasst eine Gruppe von cloud-
basierten Apps und Anwendungen, die Sie 
beim Nähen, Sticken und Gestalten von Stick-
designs unterstützen und Ihnen so eine neue 
kreative Welt rund um Ihr Hobby Nähen und/
oder Sticken eröff nen. Ganz gleich, ob zuhau-
se an der Nähmaschine oder am Computer, 
gemütlich mit dem Tablet auf dem Sofa oder 
unterwegs mit dem Smartphone. An jedem 
Ort können Sie mySewnet™-fähige Produkte 
und Funktionen 
verwenden, sich 
anleiten lassen 
oder Ihre Ideen 
umsetzen.

Mit der PFAFF® creative expect™ 350 und einem gültigen mySewnet™

Abonnement erhalten Sie direkten Zugang zu den mySewnet™ Services, 
wieder mySewnet™ Sticksoftware und der mySewnet™ Library, der 
Stickmotivdatenbank mit tausenden von Stickdesigns. Ein 30 Tage 
mySewnet™ Testabo ist bereits inklusive.
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ANMELDEN BEI MYSEWNET™ –
EIN MYSEWNET™ KONTO ERSTELLEN
Sobald Ihre Maschine ans WLAN-Netz ange-
schlossen ist, tippen Sie auf Zurück (1), um zur
Anmeldeseite von mySewnet™ zurückzukehren,
um sich für Ihr mySewnet™ Konto (2) anmelden
zu können. Sollten Sie noch keinen Benutzer-
namen und kein Passwort haben, wählen Sie
„Gratis- Konto anlegen“. 
Sie können ein Konto auch über die Website 
www.mysewnet.com (4) erstellen. 
Ist ein mySewnet™ Konto bereits angelegt, melden
Sie sich mit Ihren Details (3) an. Die mySewnet™ 
Cloud (5) und die mySewnet™ Library (5) sind jetzt
anwählbar. Schließen Sie Ihre Ansichten über das x 
rechts oben im Bildschirmbereich, um zum Nähmo-
dus zu gelangen.

MYSEWNET™ LIBRARY – 
DESIGN STREAMING SERVICE
Der Stickdesign-Streaming-Dienst mySewnet™ Library ist
eine digitale Bibliothek für hochwertige Stickdesigns. 
Mit einem mySewnet™ Abonnement haben Sie Zugriff auf
über 10.000 Stickmotive. Die ausgesuchten Designs werden 
entweder direkt auf die mySewnet™-fähige Stickmaschine 
übertragen, oder können in der mySewnet™ Cloud gespeichert 
werden. Designs können auch von der Maschine an die 
mySewnet™ Embroidery gesendet werden. Solange Sie über 
ein gültiges mySewnet™ Abo verfügen, können Sie die Designs 
senden und sticken.

. vp3 HUSQVARNA® VIKING®, PFAFF® und SINGER®

Ihr Stickdateiformat: 
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DIE APPS VON MYSEWNET™ FÜR DIE PFAFF® creative expect™ 350

VERBINDEN MIT EINEM WIFI NETZWERK
• Mit der mySewnet™ Mobile App lässt sich der Stickvorgang Ihrer mySewnet™-fähigen Maschine 
   überwachen (1).
• Für alle Abonnenten der mySewnet™ PLATINUM Sticksoftware steht ein QR-Code Creator (2) zur 
   Verfügung. Einfach QR-Code mit der App erstellen, sticken und so kreativ Informationen verschlüsseln.
• Die Photostitch App (3) ist ebenfalls Bestandteil der mySewnet™ App, mit ihr wandeln Sie ein Foto in 
   eine monochrome Stickdatei mit Ihrem Tablet/Smartphone um, senden Sie es zu Ihrer mySewnet™-
   fähigen Maschine oder in die Cloud für eine spätere Verwendung des Designs in Kombination mit
   der Sticksoftware.
• Die Creator Cue™ und JoyOs Advisor™ App Anwendungen bieten animierte oder bebilderte
   allgemeine Anleitungen sowohl beim Nähen als auch für Sticktechniken. Die Anleitungen können 
   mit der App über Ihr Smartphone/Tablet angesehen werden. 

STARTEN SIE MIT IHREM GRATIS 30 TAGE MYSEWNET™ PLATINUM ABONNEMENT.
Die mySewnet™ PLATINUM Sticksoftware enthält integrierte Sticksoftware Assistenten für die
einfache Gestaltung von Designs. Die funktionelle Registerkarte „Create“ sowie das Zeichnen
und Mal-Modul für MAC® und Windows, bieten noch mehr Kreativität für großartige Projektideen 
und bieten besten Komfort und absolute Präzision zum Erstellen von eigenen Designs.

2
1

3
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SO AKTIVIEREN SIE IHR PROBEABONNEMENT!
Zur Verwendung eines mySewnet™ Abo-Codes melden Sie sich mit einem vorhandenen mySewnet™ 

Konto auf www.mysewnet.com an oder richten sich vorher ein neues mySewnet™ Konto ein.

     Zum Aktivieren eines beliebigen Abo-Codes auf www.mysewnet.com ganz unten auf 
     der Startseite auf „Aktivieren Sie den mySewnet™ Code – Erste Schritte“ klicken oder diesen 
    Button verwenden: 

Abonnement Code im Eingabefeld eingeben. Der Code liegt Ihrer Maschine in der Verpackung bei. 
Folgen Sie den Schritten auf dem Bildschirm. Es wird ein reguläres Abonnement angelegt. 
Während der 30-tägigen Laufzeit entstehen keine weiteren Kosten. Nach der Ablaufzeit von 30 
Tagen wird das Abonnement automatisch um einen Monat verlängert. Dies lässt sich unter „Mein 
Konto“ -> Abonnements (1) deaktivieren, indem Sie das Abo vorher kündigen.

Sie können also die 30 Tage auslaufen lassen und entscheiden dann, ob Sie zum Beispiel mit einem 
12 Monats Code weiterarbeiten möchten, dieser Code ist über Ihren Fachhandelspartner zu erwerben, 
oder ob Sie lieber den Dienst weiter monatlich in Anspruch nehmen wollen. Wenn Sie weiter monatlich 
die Sticksoftware / Library Nutzung abonnieren möchten, lassen Sie die automatische Verlängerung 
aktiviert.

ABONNEMENT ANMELDESEITE (BEISPIEL)
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SPEICHERPLATZ: MYSEWNET™ CLOUD
In der mySewnet™ Cloud werden Designs, Schriftarten, Stiche von Ihrer Maschine gespeichert.  Bei 
einer mit WLAN verbunden Maschine und mit angemeldetem mySewnet™ Konto, tippen Sie auf die 
Schaltfläche „mySewnet“ auf der Top Leiste (1) Ihres Nähmodus Bildschirms und gehen zur mySewnet™ 
Cloud (2). Durch Antippen des Cloud-Symbols können anschließend Ihre Designs gespeichert werden. 
Die Speicherkapazität erhalten Sie, wenn Sie auf das mySewnet™ Symbol in der oberen rechten Bild-
schirmansicht tippen.      Über das x schließen Sie die Ansicht.

Der Speicherplatz der mySewnet™ Cloud wird aktiviert, wenn Sie sich das erste Mal von Ihrer 
Maschine aus bei Ihrem mySewnet™ Konto anmelden.

1
3

Hinweis: 

1
2

3
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Hier klicken >>

https://www.mysewnet.com/de-de/products-and-plans/enter-subscription-code
http://www.mysewnet.com/
http://www.mysewnet.com/
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Um kabellos auf die neueste Firmware zugreifen zu können, benötigen Sie eine Netzwerkverbindung 
per WiFi. Bei angeschlossenem WLAN sucht Ihre Maschine automatisch nach Firmware-Updates. 

Über das Hotdog Menü gelangen Sie zu dem Menüpunkt für Firmware Update. Bei Antippen erhalten
Sie die Informationsangabe der installierten Firmware Version auf Ihrer Maschine. Version 1.08 ist 
der aktuelle Stand für Juni 2024. Steht ein neues Update zur Verfügung erhalten Sie eine Popup 
Meldung auf Ihren Bildschirm. Starten Sie das Update direkt über die Popup Meldung oder verschie-
ben Sie den Vorgang für einen späteren Zeitpunkt. Die Popup Meldung erhalten Sie wiederholt und 
solange bis Sie upgedatet haben, oder das Update ablehnen. Updates lassen sich nur vornehmen, 
wenn Sie mit dem WLAN-Netz verbunden sind.

FIRMWARE UPDATE PER WIFI 

Menü 

Weitere ausführlichemySewnet™

Infos fi nden Sie hier:

mySewnet™ Broschüre

10

MASCHINE AKTUALISIEREN
1.   Steht ein neues Update zur Verfügung, tippen Sie im angezeigten Popup auf die Schaltfl äche
      „Aktualisieren“, um die neueste Firmware herunterzuladen und anschließend zu installieren. 
2.   Haben Sie auf Aktualisieren gedrückt, zeigt die Sanduhr an, dass der Updatevorgang
      gestartet wird. 
3.   Der Verlaufsbalken zeigt den Fortschritt an.
4.   Ist die Update Datei heruntergeladen…
5.   …installieren Sie sie. 
6.   Starten Sie anschließend Ihre Maschine neu. 

      Die unten gezeigten Bilder sind eine Beispielabfolge eines Firmware Updates. Bildschirmfarben und    
      Firmware Version können sich von Ihrer Anzeige auf dem Maschinen Bildschirm leicht unterscheiden.

2

1

3
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5
6
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Hinweis: 

Hier klicken >>

http://www.vsmdeutschland.de/fileadmin/be_user/Pfaff/Blaetterkataloge/mysewnet_broschuere/index.html
http://www.vsmdeutschland.de/fileadmin/be_user/Pfaff/Blaetterkataloge/mysewnet_broschuere/index.html
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MASCHINENNAMEN 
Öffnen Sie Einstellungen am Bildschirm Ihrer Maschine für die Vergabe eines Maschinennamens.
Für die Übertragung von Designs erleichtert es Ihnen die Zuordnung Ihrer Maschine. So können Sie 
zwischen Maschine und PC oder mehreren Maschinen unterscheiden. Dies ist von Vorteil, wenn Sie 
mehrere mySewnet™-fähige Geräte gleichzeitig verwenden.

Menü Einstellungen

MASCHINENNAMEN EINGEBEN
1. Wählen Sie Einstellungen über das Hotdog Menü in der
    oberen rechten Topleiste Ihrer Maschine. Tippen Sie auf
    die Registerkarte „Einstellungen“.
2. Gehen Sie in die Einstellungen. 
3. Wählen Sie Maschinenname.
4. Benennen Sie Ihre Maschine. 
5. Bestätigen Sie über das grüne Häkchen die Eingabe.

Erweiterte Einstellungen bieten Ihnen beim Nähen 
und Sticken zusätzliche Möglichkeiten. 

GENERELLE EINSTELLUNGEN

NÄHEINSTELLUNGEN
BILDSCHIRMSCHONER AKTIVIEREN (MIN.)
Den Bildschirmschoner aktivieren Sie, indem Sie 
diese Schaltfläche antippen und auswählen, nach 
wie vielen Minuten Inaktivität sich der Bildschirm-
schoner einschalten soll.

AUDIO
Aktiviert/deaktiviert alle Töne der Maschine.
Als Standardeinstellung ist der Alarmton aktiviert. 
Diese Einstellung bleibt auch dann gespeichert, 
wenn die Nähmaschine ausgeschaltet wird.

12

Registerkarte
„Einstellungen“

FADENBRUCH ERKENNEN
Schalten Sie die Funktion „Fadenbruch erkennen“ ein, um auszuwählen, dass die Maschine Ihnen 
einen Fadenbruch meldet. Sie erhalten dann bei einem Fadenbruch eine Popup-Meldung.

NADELPOSITION
Wählen Sie diese Option, wenn die Nadel oben oder unten stehenbleiben soll, wenn die Maschine anhält.

AUTOMATISCHER FADENSCHNEIDER
Wenn diese Option ausgewählt ist, werden die Fäden automatisch nach dem Nähen einer Stichfolge 
oder eines Einzelstichs durchtrennt.

VERNÄHEN 
Bei Anwahl eines Stiches aus Stichmenü 1 und 2 wird bei Aktivierung von Vernähen der Nahtanfang 
bei Neuanwahl eines Stiches vernäht. Hinweis: Die Vernähfunktion kann nicht für Knopflöcher
gewählt werden.

STICHBREITENBEGRENZUNG
Begrenzen Sie die Stichbreite, um den Ausschlag der Nadel zu reduzieren.

AUTO POWER OFF (MIN) 
Ihre Maschine verfügt über einen Stromsparmodus. Entscheiden Sie, ob bei Nichtbenutzung die 
Maschine immer angeschalten bleibt oder in wählbaren Zeitintervallen sich selbständig ausschaltet.

STICKEINSTELLUNGEN - BEI ANGEBRACHTER STICKTEINHEIT

STICKRAHMENWAHL
Wenn Sie eine andere Stickrahmengröße wählen möchten, tippen Sie auf „Stickrahmenwahl“. 
Es öffnet sich dann ein Popup mit den Wahlmöglichkeiten, einschließlich der optionalen Stick-
rahmen, die Sie bei Ihrem PFAFF® Fachhändler erwerben können. Im Lieferumfang enthalten
sind die Stickrahmen: 170 mm x 100 mm sowie 100 mm x 100 mm. 

DOWNLOADCACHE LÖSCHEN
Tippen Sie auf die Schaltfläche „Download-Cache löschen“, um alle abgespeicherten Dateien aus 
dem Maschinenspeicher zu löschen, um Speicherplatz freizugeben. Die Funktion ist im Näh- und 
Stickmodus wählbar.

AUF DIE WERKSEINSTELLUNGEN ZURÜCKSETZEN
Stellt Ihre Nähmaschine auf die Werkseinstellungen zurück und löscht dabei alle Änderungen und 
Anpassungen, die Sie an den Maschineneinstellungen vorgenommen haben. Dieser Schritt kann 
sich manchmal zur Fehlerbehebung anbieten, allerdings werden
dabei auch alle gespeicherten Einstellungen und Konfigurationen 
gelöscht. Die Funktion ist im Näh- und Stickmodus wählbar.

MASCHINENNAMEN VERGEBEN
Öffnen Sie Einstellungen am Bildschirm Ihrer Maschine für 
die Vergabe eines Maschinennamen. Die Funktion ist im 
Näh- und Stickmodus wählbar.

Im Stickmodus sind die Einstellungen für den Bildschirmschoner, 
für Audio, für Fadenbruch, automatisches Ausschalten und
den automatischen Fadenschneider, ebenso anwählbar. 

Schließen Sie die Ansichten, um in den Nähmodus zu gelangen.

Hinweis: 

13
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Viele verschiedene Garne sind für unterschiedliche Nähprojekte zu
verwenden. Für Ihre Maschine eignen sich verschiedene Garnsorten 
in verschiedenen Garnrollengrößen. 

NÄH-, STICK-, QUILT- UND SPEZIALGARNE

ALLZWECKNÄHGARN
Allzwecknähgarn besteht aus Synthetik, Baumwolle oder mit Baumwolle ummanteltem Polyester. 
Dieser Garntyp eignet sich für die meisten Nähprojekte, wie für Kleidung, Heimdeko und Quiltprojekte. 

STICKGARN
Stickgarn kann aus verschiedenen Fasern bestehen: Rayon, Polyester, Acryl oder Metallic-Fasern. 
Diese Garne erzeugen beim Sticken und anderen Verzierungsarbeiten eine glänzende Optik. In der 
Regel wird Stickgarn nicht als Unterfaden verwendet. Dies ist nur erforderlich, wenn später beide 
Seiten eines Stickprojekts sichtbar sein sollen. Es wird empfohlen, stattdessen Allzwecknähgarn 
oder spezielles Bobbin Fill Garn als Unterfaden zu verwenden.

Preparations – 13

Threads
There are many threads on the market today developed for 
different purposes.

Your machine is designed for different types of threads and 
spool sizes. 

All Purpose Sewing Thread 
All purpose sewing thread is made of synthetic, cotton or 
cotton covered polyester. This type of thread is used for most 
sewing projects, including garments, home decor, and quilting.

Embroidery Thread 
Embroidery thread is made from a variety of fibers: rayon, 
polyester, acrylic or metallic. These threads create a smooth 
glossy appearance for embroidery and other decorative stitch-
ing.

Embroidery thread is not typically used in the bobbin unless 
both sides of the project will be visible. It is recommended to 
use all-purpose sewing thread in the bobbin instead.

Note: When using a metallic or a flat film thread for embroi-
dery, you may need to use a needle with a larger eye and lower 
the embroidery speed.

Transparent Thread 
Transparent thread, also called monofilament thread, is a single 
clear synthetic thread. It is used for quilting and other decora-
tive sewing. When winding a bobbin, wind at half speed and 
fill the bobbin half full.
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dery, you may need to use a needle with a larger eye and lower 
the embroidery speed.

Transparent Thread 
Transparent thread, also called monofilament thread, is a single 
clear synthetic thread. It is used for quilting and other decora-
tive sewing. When winding a bobbin, wind at half speed and 
fill the bobbin half full.

14

TRANSPARENTES GARN 
Transparentes Garn ist ein einfaches durchsichtiges Synthetik Garn. Es wird zum Quilten und für 
einige Arten von dekorativem Nähen verwendet. Beim Spulen sollten Sie darauf achten, dass Sie 
mit halber Geschwindigkeit spulen und die Spule nur halb voll wird.

1. Setzen Sie die Garnrolle auf den Garnrollenhalter. Schieben Sie eine Garnrollenführungsscheibe 
    fest auf die Garnrolle auf. Die Garnrollenführungsscheibe sollte leicht breiter als die Garnrolle sein.
2. Ziehen Sie die Fäden von vorn nach hinten in die Fadenführung (A) und von hinten nach vorn 
    durch die Fadenführung (B).
3. Legen Sie den Faden um die Spulervorspannung (C . Achten Sie darauf, dass sich der Faden
    genau zwischen den Scheiben einpasst.
4. Setzen Sie die Spule auf den Spuler auf. Stellen Sie sicher, dass die Spule fest nach unten
    gedrückt wird.
5. Legen Sie den Faden im Uhrzeigersinn um die Spule und führen Sie ihn durch das Faden-
    schneidermesser unter der Spulspindel (D).
6. Schieben Sie den Spuler nach rechts. Wird der Spuler nach rechts geschoben, erscheint auf 
    dem Display eine Popup-Meldung zum Spulen. Betätigen Sie die Starttaste, um mit dem
    Spulen zu beginnen.
7. Drücken Sie bei Bedarf auf die Taste „Start/Stop“, um den Spulvorgang anzuhalten. 
    Wenn die Spule voll ist, drücken Sie auf die Taste „Start/Stop“.

Sie können den Spulvorgang auch mit dem Fußanlasser starten.

8. Schieben Sie den Spuler nach links. Nehmen Sie die Spule ab und schneiden Sie den Faden mit 
    dem Fadenschneidermesser unter der Spulspindel (D  ab.

Wird der Spuler nach rechts geschoben, wird auf der Maschine das Nähen blockiert. Achten Sie 
daher darauf, den Spuler vor dem Nähen wieder in die Nähposition (links) zu schieben.

Hinweis: 

A
B

C

D

15
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SPULEN

Hinweis: 

A

B

C

D
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SPULE EINSETZEN
1. Entfernen Sie die Spulenabdeckung (A), indem 
    Sie die kleine Taste (B) rechts davon nach rechts 
    schieben und die Abdeckung herausnehmen.
2. Setzen Sie die Spule so in die Spulenkapsel ein, 
    dass der Faden gegen den Uhrzeigersinn läuft.
3. Halten Sie den Finger auf der Spule, ziehen Sie 
    den Faden leicht nach rechts, dann unter die 
    Führung (C) und zum Schluss nach links.
4. Führen Sie den Faden dann nach links und um 
    die Krümmung (D) herum.
5. Führen Sie ihn durch die Führung nach vorn und 
    in den Fadenschneider hinein (E). Setzen Sie
    die Spulenabdeckung wieder ein und ziehen Sie    
    den Faden nach rechts, um das überschüssige 
    Fadenende abzutrennen.

A
B

D
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Preparations – 17

1. Place the thread spool on the spool pin. Slide a spool cap 
firmly against the spool.

2. Pull the thread into the thread guide (A) from front to the 
back and thread guide (B) from back to front.

3. Bring the thread around the bobbin winding tension disc 
(C), making sure that the thread is pulled snuggly between 
the discs.

4. Place the bobbin on the bobbin winding spindle. Make sure 
the bobbin is pushed down firmly.

5. Bring the thread clockwise around the bobbin and place it 
through the thread knife located under the bobbin winding 
spindle (D).

6. Push the bobbin winding spindle to the right. When the 
winding spindle is pushed to the right, a bobbin winding 
pop-up is shown on the display. Press the start button to 
start winding. 

7. Press the start/stop button to pause the winding if needed. 
When the bobbin is full press the start/stop button

Note: You can also start the winding by using the foot 
controller.

8. Push the bobbin winding spindle to the left. Remove the 
bobbin and cut the thread by using the thread knife located 
under the bobbin winding spindle (D).

Note: Make sure that the needle is fully raised and the machine 
is turned off before inserting or removing the bobbin.

1. Remove the bobbin cover (A) by pushing the small button 
to the right of the cover (B) towards the right.

2. Insert the bobbin in the bobbin case with the thread running 
in a counterclockwise direction.

3. With the tip of your finger on the bobbin, pull the thread 
slightly to the right and under the guide (C) then towards 
the left.

4. Continue guiding the thread up toward the left and around 
the curve (D). 

5. Bring it down the channel toward the front and into the 
bobbin thread knife (E). Replace the bobbin cover and pull 
the thread to the right to cut off the excess thread.

Insert the Bobbin

Wind the Bobbin

Note: When the bobbin winding spindle is pushed to the right, the machine will not sew. Make sure to push the bobbin spindle back to 
the sewing position (left) before sewing.

A
B

C

D

E

MASCHINE EINFÄDELN 
1. Drehen Sie das Handrad zu sich hin, bis der 
    Nähfuß angehoben ist und die Nadel sich in der 
    höchsten Stellung befi ndet. Nur so lässt sich die 
    Maschine korrekt einfädeln. Ansonsten besteht 
    die Gefahr, dass Sie beim Nähen ein schlechtes 
    Stichbild erhalten.
2. Setzen Sie das Garn auf den Garnrollenhalter auf 
    und schieben Sie eine etwas breitere Garnrollen-
    führungsscheibe vor die Garnrolle auf (1).
3. Ziehen Sie die Fäden von vorn nach hinten in die 
    Fadenführung (A) und von hinten nach vorn durch 
    die Fadenführung (B).
4. Führen Sie den Faden zwischen die Faden-
    spannungsscheiben (C).
5. Führen Sie sie anschließend nach unten durch 
    den rechten Einfädelschlitz, einmal herum und 
    dann nach oben durch den linken Einfädelschlitz.
6. Fädeln Sie den Faden von rechts in den Faden-
    geber (D) ein.
7. Führen Sie den Faden dann nach unten in den 
    linken Einfädelschlitz und zur Nadel-Faden-
    führung (E).
8. Fädeln Sie die Nadel von vorne nach hinten ein.

A
B

D

C

E

18 – Preparations

Important! Make sure that the presser foot is raised and the 
needle is in its highest position by turning the handwheel 
toward you. This is very important to help ensure that the 
machine is correctly threaded. Not doing so can result in poor 
stitch quality when you start to sew.

1. Place the thread on the spool pin and fit the appropriately 
sized spool cap.

2. Pull the thread into the thread guide (A) from front to the 
back and thread guide (B) from back to front. 

3. Pull the thread between the tension discs (C).

4. Continue bringing the thread down through the right thread-
ing slot, around the U-turn, then back upwards through the 
left threading slot.

5. Bring the thread from the right into the take-up lever (D).

6. And then bring the thread down in the left-hand threading 
slot and to the needle thread guide (E).

7. Thread the needle from front to back.

Machine from above

Thread the Machine

Machine from front

A
B

C

D

E
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NADELEINFÄDLER VERWENDEN
Mit dem integrierten Nadeleinfädler lässt sich der Faden schnell und einfach einfädeln. 
Um den integrierten Nadeleinfädler benutzen zu können, muss sich die Nadel in der höchsten 
Stellung befi nden. Drehen Sie das Handrad in Ihre Richtung, bis die Nadel die höchste Position 
eingenommen hat. Außerdem wird empfohlen, den Nähfuß abzusenken.

A
B

C

ED

F

Preparations – 19

There are many threads on the market today developed for dif-
ferent purposes. The quality and structure of the thread as well 
as the shape and size of the thread spool can affect the behavior 
of the thread. Threads can also behave differently if the spool is 
full or nearly empty.

If experiencing problems, try the tips and hints below.

Note: Always test sew on a scrap piece of fabric to check the 
sewing result.

If the Thread Spool is Pulled up on the Spool Pin
When the thread on the spool is running low, the thread can 
snag on the edge of the spool and pull the spool up on the spool 
pin. Place a spool cap on top of the thread spool to keep it in 
place. Always use a spool cap slightly larger than the thread 
spool to prevent the thread from snagging. The flat side of the 
spool cap should be pressed firmly against the spool. There 
should be no space between the spool cap and the thread spool.

Threading Tips and Hints

Needle Threader
The built-in needle threader allows you to thread the needle 
quickly and easily.

The needle must be in its highest position to use the built-in 
needle threader. Turn the hand wheel towards you until the 
needle is in its highest position. It is also recommended that 
you lower the presser foot. 

1. Use the lever (A) on the left side of the sewing head to pull 
the needle threader all the way down. The metal flanges 
cover the needle. A small hook will pass through the needle 
eye (B).

2. Keep the needle threader lever down (C).

3. Place the thread from the right over the thread guide (D) 
and under the small hook (E).

4. Gently release the needle threader lever (F). The hook pulls 
the thread through the needle eye and forms a loop behind 
the needle. Pull the thread loop out behind the needle.

5. Raise the presser foot and place the thread under it.

6. Pull out about 4” (10cm) of thread beyond the needle eye. 
This will prevent the machine from coming unthreaded 
when you start to sew.

Note: The needle threader is designed to be used for size 
70-110 needles. You cannot use the needle threader for size 
60 needles or smaller, or twin needles. There are also some op-
tional accessories that require manual threading of the needle. 
When threading the needle manually, make sure that the needle 
is threaded from front to back.

If the Thread Slides Down on the Standing Thread 
Spool
If the thread is of a quality that unwinds easily and slides down 
on the standing thread spool it can get caught under the thread 
spool around the spool pin and break. Place the large spool cap 
on the spool pin with the flat side up before placing the thread 
spool.

If the thread spool has the same diameter as the large spool cap, 
place a thread net from below over the spool before placing it 
on the spool pin.

1. Verwenden Sie den Hebel (A) links am Nähkopf, 
    um den Nadeleinfädler ganz nach unten zu
    ziehen. Die Metallführungen umschließen die
    Nadel. Ein kleiner Haken wird dann durch das 
    Nadelöhr (B) geführt.
2. Halten Sie den Nadeleinfädlerhebel gedrückt (C).
3. Führen Sie den Faden von rechts über die Faden-
    führung (D) und unter den kleinen Haken (E).
4. Lassen Sie den Nadeleinfädlerhebel (F) vorsichtig 
    los. Der Haken zieht den Faden durch das Nadel-
    öhr und bildet eine kleine Schlinge hinter der
    Nadel. Ziehen Sie die Fadenschlinge nach hinten 
    aus der Nadel heraus.
5. Heben Sie den Nähfuß an und legen Sie den 
    Faden darunter.
6. Ziehen Sie ein Fadenende von ca. 10 cm aus 
    dem Nadelöhr heraus. Hierdurch wird verhindert, 
    dass der Faden beim Nähbeginn aus der
    Maschine gezogen wird.

A

B
C

D E
F

Hinweis: 

Der Nadeleinfädler ist für Nadeln der Stärke 
70–110 vorgesehen. Er kann nicht für Nadeln
der Stärke 60 oder kleiner und nicht für Zwillings- 
oder Wingnadeln verwendet werden. 
Das manuelle Einfädeln ist auch beim Einsatz 
mancher optionaler Zubehörteile notwendig. 
Zum manuellen Einfädeln ziehen Sie den Faden 
von vorn nach hinten durch das Nadelöhr.

17
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18

GARNROLLENSTIFTE
Die Nähmaschine hat zwei Garnrollenstifte: Einen Hauptgarnrollenstift und einen zusätzlichen 
Garnrollenstift. Die Garnrollenstifte sind für verschiedene Garnsorten geeignet. 
Der Hauptgarnrollenstift kann waagerecht (der Faden läuft von der festsitzenden Garnrolle ab) 
sowie senkrecht (die Garnrolle dreht sich) verwendet werden. 
Verwenden Sie die horizontale Position für normales Garn und die vertikale Position für Spezialgarne 
(z.B. Stickgarne) oder für eine zweite Garnrolle, wenn Sie Zwillingsnadeln nutzen.

HAUPTGARNROLLENSTIFT 
Setzen Sie die Garnrolle auf den Garnrollenhallter. Achten Sie 
darauf, dass der Faden gegen den Uhrzeigersinn abläuft, 
und schieben Sie eine Garnrollenführungsscheibe auf. 
Wählen Sie eine Garnrollenführungsscheibe, die einen etwas 
größeren Durchmesser als die Garnrolle hat. 
Bei kleinen Garnrollen (A) setzen Sie die kleine Garnrollen-
führungsscheibe vor die Garnrolle. 
Bei großen Garnrollen (B) setzen Sie die große Garnrollen-
führungsscheibe vor die Garnrolle. Die flache Seite der 
Führungsscheibe muss fest an der Garnrolle anliegen. 
Zwischen Führungsscheibe und Garnrolle darf kein Spiel
bestehen. 

A

B

12 – Vorbereitungen

Die Nähmaschine hat zwei Garnrollenstifte, einen Hauptgar-
nrollenstift und einen zusätzlichen Garnrollenstift. Die Gar-
nrollenstifte sind für verschiedene Garntypen geeignet. Der 
Hauptgarnrollenstift kann waagerecht (der Faden läuft von der 
fest sitzenden Garnrolle ab) sowie senkrecht (die Garnrolle 
dreht sich) verwendet werden. Verwenden Sie die horizon-
tale Position für normales Garn und die vertikale Position für 
Spezialgarne oder für eine zweite Garnrolle, wenn Sie Zwill-
ingsnadeln nutzen.

Hauptgarnrollenstift
Setzen Sie die Garnrolle auf den Garnrollenhalter. Achten Sie 
darauf, dass der Faden gegen den Uhrzeigersinn abläuft, und 
schieben Sie eine Garnrollenführungsscheibe auf. Wählen Sie 
eine Garnrollenführungsscheibe, die einen etwas größeren 
Durchmesser als die Garnrolle hat. Bei kleinen Garnrollen 
(A) setzen Sie die kleine Garnrollenführungsscheibe vor die 
Garnrolle. Bei großen Garnrollen (B) setzen Sie die große 
Garnrollenführungsscheibe vor die Garnrolle. Die flache Seite 
der Führungsscheibe muss fest an der Garnrolle anliegen. 
Zwischen Führungsscheibe und Garnrolle darf kein Spiel beste-
hen.

Hinweis: Nicht alle Garnrollen von allen Herstellern sind 
gleich. Sollten Sie Probleme mit dem Garn haben, drehen Sie 
es in die andere Richtung oder verwenden Sie die senkrechte 
Position.
Zusätzlicher Garnrollenstift
Der zusätzliche Garnrollenstift wird zum Aufspulen von einer 
zweiten Garnrolle verwendet, oder beim Nähen mit Spezial-
garnen. Setzen Sie den zusätzlichen Garnrollenstift in die 
dafür vorgesehene Bohrung oben an der Maschine ein. Legen 
Sie eine Filzscheibe unter die Garnrolle. Dies verhindert ein 
zu schnelles Abrollen des Fadens. Setzen Sie die Garnrollen-
führungsscheibe nicht auf den Garnrollenstift, da dies die Garn-
rolle am Drehen hindern würde.

Garnrollenführungsscheibe

Garnrollenstifte

Zum mitgelieferten Zubehör Ihrer Maschine gehören Garn-
rollenführungsscheiben in drei Größen. Verhakt sich der Faden 
oben an der Garnrolle, setzen Sie eine Garnrollenführungss-
cheibe darauf. Verwenden Sie dabei immer eine Garnrollen-
führungsscheibe, die etwas breiter ist als die Garnrolle. Die 
flache Seite der Führungsscheibe muss fest an der Garnrolle 
anliegen. Zwischen Führungsscheibe und Garnrolle darf kein 
Spiel bestehen.

Nähen Sie immer eine Nähprobe auf einen Stoffrest, beim Sticken testen Sie das Zusammenspiel 
von eingespanntem Stoff, Vlies und Stickgarn.

DIE GARNROLLE WIRD AUF DEM GARNROLLENSTIFT NACH OBEN GEZOGEN
Ist die Garnrolle fast leer, kann sich der Faden an der Kante der Garnrolle verhaken und so die 
Garnrolle auf dem Garnrollenstift nach oben ziehen. Setzen Sie eine Garnrollenführungsscheibe auf 
die Garnrolle, um dies zu verhindern. Verwenden Sie dabei immer eine Garnrollenführungsscheibe, 
die etwas breiter ist als die Garnrolle. Die flache Seite der Führungsscheibe muss fest an der Garn-
rolle anliegen. Zwischen Führungsscheibe und Garnrolle darf kein Spiel bestehen.

DAS GARN GLEITET AUF DER AUFRECHTEN GARNROLLE NACH UNTEN
Falls Sie eine Garnqualität verwenden, die leicht abrollt und die von der aufrechtstehenden Garn-
rolle herabgleitet, kann sich das Garn unter der Garnrolle am Garnrollenstift verfangen und reißen. 
Setzen Sie deshalb unter der Garnrolle die große Garnrollenführungsscheibe mit der flachen Seite 
nach oben auf den Garnrollenstift.
Hat die Garnrolle denselben Durchmesser wie die große Garnrollenführungsscheibe, ziehen Sie
von unten ein Garnnetz über die Garnrolle, bevor Sie diese auf den Garnrollenstift setzen.

Hinweis: 

A

B

A

B
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Ersetzen Sie die Nähnadel durch eine Zwillingsnadel. Nähfuß und Nadel müssen sich in der höchsten 
Stellung befinden. 
Setzen Sie die zusätzlichen Garnrollenstifte in die dafür vorgesehenen Bohrungen oben an der 
Maschine ein. Setzen Sie dann die Filzscheiben ein, um die Stabilität zu erhöhen. 
Setzen Sie die Garnrollen auf die Garnrollenstifte auf. 
Ziehen Sie die Fäden von vorn nach hinten in die Fadenführung (A) und von hinten nach vorn durch 
die Fadenführung (B). 
Führen Sie die Fäden zwischen die Fadenspannungsscheiben (C). 
Führen Sie sie anschließend nach unten durch den rechten Einfädelschlitz, einmal herum und dann 
nach oben durch den linken Einfädelschlitz. 
Fädeln Sie den Faden von rechts in den Fadengeber (E) ein. 
Und führen Sie die Fäden dann nach unten in den linken Einfädelschlitz und zur Nadel-Faden
führung (D). Achten Sie darauf, dass sich ein Faden innerhalb der Nadel-Fadenführung (D) und der 
andere außerhalb befindet. Die Fäden dürfen sich nicht verdrehen. 
Fädeln Sie die Zwillingsnadel manuell von vorne nach hinten ein. 
Tippen Sie auf die Schaltfläche „Einzel-/Zwillingsnadel“     , um beim Nähen mit einer 
Zwillingsnadel optimale Ergebnisse zu erzielen.

A
B

C

D

E
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NÄHEN

NÄHMODUS

WAS IST EIN STICH?
Ein Stich besteht entweder aus einem einzigen Stich, wie bei einem Geradstich, oder aus zwei ver-
schiedenen Stichen wie z. B. bei einem Zickzackstich. Ein Stich ist auch ein Gesamtmuster aus allen 
Einzelstichen, die z. B. für einen dreifachen Zickzackstich oder einen Zierstich erforderlich sind.

NÄHEN

STICHE ODER BUCHSTABEN WÄHLEN 
1. Sie wählen einen Stich aus, indem Sie ihn in den
    jeweiligen Stichmenüs 1-4 (1) antippen. 
2. Der Stich wird auf Antippen geladen, mitsamt einer
    Empfehlung für den zu verwendenden Nähfuß (2). 
3. Über die Rechts-/Links-Pfeile (3) wechseln Sie zwischen 
    den verschiedenen Stichen in den Stichmenüs. 
4. Durch Antippen eines anderen Stichmenüs (1) wählen
    Sie eine weitere Stichkategorie aus.
5. Ihre Maschine verfügt über vier Stichmenüs:
    Menü 1 enthält die Nutzstiche. 
    Menü 2 umfasst die Zierstiche. 
    Menü 3 enthält die Knopfl ochstiche. 
    Menü 4 beinhaltet Schriften.
    Menü 5 enthält Ihre abgespeicherten Stichfolgen (4 , 
    die Sie durch Kombinieren verschiedener Stiche
    gestalten.

2
3

1

1

4

1

2

3

4
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ERSTELLEN EINER STICHFOLGE:
1. Tippen Sie auf die Schaltfl äche „Mehrfachauswahl“ (5).
2. Tippen Sie anschließend ein Stichmenü an und wählen Sie 
    Stiche, mit denen Sie eine Stichfolge erstellen möchten.
3. Tippen Sie zum Abschluss auf die Schaltfl äche „Bestä-
     tigen“ (6). Sie können die gestaltete Stichfolge nähen. 
     Ihre Maschine stoppt nach einem Musterfolge Rapport. 
     Für schöne Sticheff ekte und um ein Zusammenziehen Ihrer 
     Naht zu verhindern, legen Sie Stickvlies unter Ihren Stoff .
4. Um die Stichfolge zu wiederholen, betätigen Sie erneut 
    den Fußanlasser oder die Taste „Start/Stop“ an der
    Maschinenfront. 
5. Zum Abspeichern der Stichfolge tippen Sie auf
    „Speichern“ (7 . 
6. Sie löschen Ihren Stich, indem Sie auf die Schaltfl äche 
    „Löschen“ (8) tippen. Die Stichfolge wird Stich für Stich
    gelöscht.
7. In Ihrem persönlichen Menü (9) können Sie gespeicherte 
    Dateien laden oder löschen.

5

6

7

8

9

SCHRIFTEN ERSTELLEN
1. Löschen Sie eventuell vorhandene Stiche auf dem Color Touch Screen über den Papierkorb für 
    einen freien Bildschirm. 
2. Wählen Sie anschließend das Schriftarten Menü T4 an und wählen Sie Ihre gewünschte Schriftart.
3. Tippen Sie dann auf die Buchstaben, die Sie für die Erstellung einer Wortfolge benötigen. 
4. Mit den Pfeiltasten nach links und rechts bewegen Sie sich durch die Schrift und können so 
    Groß- und Kleinbuchstaben auswählen, ebenso Zahlen und Zeichen.

5

67 8

9
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SPEICHERN EINER STICHFOLGE
Über die Menüauswahl Persönliches Menü (1 , 
erhalten Sie die Speicherplätze für Ihre Stich- 
und Schriftfolgen. 
Über das Diskettensymbol (2  speichern Sie 
Ihre Ergebnisse. 
Sie löschen Ihren Stich stichweise, indem Sie 
auf die Schaltfl äche „Löschen“ (3  tippen. Ist 
die Schriftfolge gespeichert, das Fenster über 
das grüne Häkchen (4) schließen. 
Um die Stichfolge zu schließen, tippen Sie die 
Mehrfachauswahl an.

2

3

1

4

2 3

1

4

GRUNDLEGENDE NÄHFUNKTIONEN

STICHBREITE UND STICHLÄNGE
NADELPOSITION / STICHPOSITIONIERUNG

Sie können die Stichbreite (1) mithilfe der Plus- und Minus-
zeichen am Steuerelement verändern. Die Zahl über der 
Steuerung zeigt die Stichbreite in Millimetern an. 

Wenn Sie einen Zickzackstich oder Zierstich (2  verlängern, 
wird der gesamte Stich gestreckt. Verwenden Sie das Plus-
zeichen, um den Stich zu verlängern, und das Minuszeichen, 
um ihn zu verkürzen. 

Die Zahl über dem Steuerelement für die Nadelposition (3  
zeigt die Ausgangsposition der Nadel in Millimetern bzw. Zoll 
im Verhältnis zur mittleren Nadelposition an. Die Maschine 
bietet maximal 29 Nadelpositionen (für Geradstiche). 
Die Stichposition kann nur im Rahmen der maximalen Stich-
breite verändert werden. Das Verändern der Stichposition 
begrenzt außerdem die Stichbreitenänderungen.

2

1

3

21 3
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Hinweis: 

TASTENFUNKTIONEN AM MASCHINENKOPF

RÜCKWÄRTSNÄHTASTE
Halten Sie die Rückwärtsnähtaste gedrückt, um rückwärtszunähen. Zum normalen Weiternähen 
lassen Sie die Taste wieder los. Die Maschine näht nur so lange rückwärts, wie die Rückwärts-
nähtaste gedrückt ist.

Nur verfügbar für: Geradstiche und Zickzackstiche mit den Nummern 1-001 bis 1-003, 1-008
und 1-010 bis 1-012.

START/STOP
Die Maschine kann beim Sticken und Nähen durch Betätigen der Taste „Start/Stop“ ohne den 
Fußanlasser gestartet oder angehalten werden. Drücken Sie auf „Start/Stop“, um mit dem Nähen/
Sticken zu beginnen bzw. dann wieder anzuhalten. Die Play-Taste ist auch auf dem Color Touch 
Screen der Maschine im Stickmodus für den Stickvorgang zu fi nden.

NADEL HOCH-/TIEFSTELLUNG
Drücken Sie auf „Nadelstellung oben/unten“, um die Position der Nadel beim Anhalten festzulegen. 
Die Nadel bewegt sich beim Antippen der Taste nach oben bzw. unten.

Die Nadel kann auch nach dem Anhalten durch Antippen des Fußanlassers angehoben werden.

GESCHWINDIGKEITSREGLER
Alle Stiche Ihrer Nähmaschine haben eine voreingestellte empfohlene Nähgeschwindigkeit. Diese 
können Sie mit dem Geschwindigkeitsregler anpassen. Bewegen Sie den Hebel nach links, um 
die Nähgeschwindigkeit zu verringern und nach rechts, um sie zu erhöhen. Sie können keine Ge-
schwindigkeit einstellen, die höher ist als die maximale Geschwindigkeit des gewählten Stiches.

SCHNEIDEFUNKTION 
Tippen Sie einfach bei angehaltener Maschine auf die Schaltfl äche
„Schneidefunktion“ (1 . Die Maschine durchtrennt dann Ober- und 
Unterfaden. Die Funktion ist anwählbar auf dem Color Touch Screen 
und auf der Maschinenfront über das gleiche Symbol. 

SPIEGELFUNKTION
Um Stiche oder Stichprogramme vertikal zu spiegeln, tippen Sie die 
Schaltfl äche „Spiegeln – längs“ (2  an. Um Stiche oder Stichprogramme 
horizontal zu spiegeln, tippen Sie die Schaltfl äche „Spiegeln – quer“  3
an. Diese Funktion ist nur auf dem Color Touch Screen wählbar, nicht an 
der Maschinenfront.

Einige Stiche, z. B. Knopfl öcher, lassen sich nicht spiegeln.
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Funktionstasten

Rückwärtsnähtaste

Start/Stop

Nadel Hoch-/Tiefstellung

Geschwindigkeitsregler

Schneidefunktion

Halten Sie die Rückwärtsnähtaste gedrückt, um rückwärts zu nähen. Zum normalen Weiternähen lassen Sie die 
Taste einfach wieder los. Die Maschine näht nur so lange rückwärts, wie die Rückwärtsnähtaste gedrückt ist.Nur 
verfügbar für: Geradstiche und Zickzackstiche mit den Nummern 1-001 bis 1-003, 1-008 und 1-010 bis 1-012.

Die Maschine kann beim Sticken und Nähen durch Betätigen der Taste „Start/Stop“ ohne den Fußanlasser ge-
startet oder angehalten werden. Drücken Sie auf „Start/Stop“, um mit dem Nähen/Sticken zu beginnen bzw. dann 
wieder anzuhalten. 

Drücken Sie auf „Nadelstellung oben/unten“, um die Position der Nadel beim Anhalten festzulegen. Die Nadel 
bewegt sich beim Antippen der Taste nach oben bzw. unten. 

Tipp: Die Nadel kann auch nach dem Anhalten durch Antippen des Fußanlassers angehoben oder abgesenkt 
werden.

Alle Stiche Ihrer Nähmaschine haben eine voreingestellte empfohlene Nähgeschwindigkeit. Diese können Sie 
mit dem Geschwindigkeitsregler anpassen. Bewegen Sie den Hebel nach links, um die Nähgeschwindigkeit zu 
verringern und nach rechts, um sie zu erhöhen. Sie können keine Geschwindigkeit einstellen, die höher ist als die 
Höchstgeschwindigkeit des gewählten Stiches. 

Tippen Sie einfach bei angehaltener Maschine auf die Schaltfläche „Schneidefunktion“. Die Maschine durchtren-
nt dann Ober- und Unterfaden.

Folgende Gesten erleichtern das Navigieren auf dem Touch-
screen.

1. Antippen – zum Wählen tippen Sie einmal auf eine Schalt-
fläche oder eine Einstellung auf dem Touchscreen.

2. Ziehen/Verschieben – wenn Sie ein gewähltes Design 
berühren und gedrückt halten, können Sie es mit Ihrem 
Finger an eine andere Stelle auf dem Bildschirm ziehen. So 
können Sie z. B. ein Design in den Stickbereich verschie-
ben.

Grundlegende Gesten für den Touchscreen
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Hinweis: 
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STICH AUSGLEICHEN
Wenn Sie beim Nähen ungleichmäßige Stichergebnisse erhalten, empfi ehlt es sich, die Balance 
anzupassen. Dies ist besonders wichtig, wenn Sie mit speziellen Stoff en oder Techniken nähen. 
Um die Balance für den aktuellen Stich anzupassen, tippen Sie im Nähmodus auf die Schaltfl ä-
che „Stich ausgleichen“. Nähen Sie den Stich zunächst auf einem Stoff rest. Verändern Sie die 
Vorschau auf dem Bildschirm mit den Plus- und Minuszeichen der Steuerung, um sie an das 
genähte Muster anzupassen. Wenn Sie weiternähen, wird das Angleichen korrigiert. Das Symbol 
ist nur aktiv bei Stichen, die eine Balanceeinstellung ermöglichen.

Das Einstellen der Balance steht nur für eine Reihe ausgewählter Stiche zur Verfügung.
Hinweis: 

ERSTE NÄHSCHRITTE
1. Heben Sie den Nähfuß an und legen Sie den Stoff  so darunter, dass er gleichzeitig an der  
    Nahtzugaben-Kantenführung an der Stichplatte anliegt. Auf der Spulenabdeckung ist eine 
    Führungslinie von 1/4” (6 mm) zu sehen. 
2. Legen Sie den Oberfaden unter den Nähfuß. Senken Sie die Nadel zu dem Punkt ab, an dem 
    Sie mit dem Nähen beginnen möchten. 
3. Legen Sie die Fadenenden nach hinten und senken Sie den Nähfuß ab. Betätigen Sie den
    Fußanlasser. 
4. Führen Sie den Stoff  vorsichtig an der Führung der Stichplatte entlang. Lassen Sie dabei die 
    Maschine den Stoff  transportieren  A . 
5. Wurde der Unterfaden vor Nähbeginn nicht hochgezogen, dann geschieht dies automatisch 
    beim Nähbeginn. 
6. Sie sichern das Fadenende am Nahtanfang, indem Sie die Rückwärtsnähtaste gedrückt halten. 
    Nähen Sie so ein paar Rückwärtsstiche. Lassen Sie anschließend die Rückwärtsnähtaste los. 
    Die Maschine näht dann wieder vorwärts  B . 

A

B
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EINSTUFIGES KNOPFLOCH
Nähen Sie Knopfl öcher in der richtigen Größe für Ihren Knopf. 
Der Knopfl ochbereich des Stoff es sollte mit Vlies verstärkt 
werden. 

1. Markieren Sie die Startposition des Knopfl ochs auf dem 
    Stoff   A . 
2. Öff nen Sie den Knopfhalter am einstufi gen Knopfl ochfuß, 
    indem Sie den Hebel nach hinten schieben (B . Setzen Sie 
    den Knopf ein. Schieben Sie den Knopfhalter nach vorne, 
    bis der Knopf gesichert ist (C . Anhand des Knopfes wird 
    die Länge des Knopfl ochs bestimmt.
    Der Abstand zwischen dem Knopfhalterhebel  B  und dem 
    Anschlag (D  entspricht der Länge des Knopfl ochs. 
3. Setzen Sie den einstufi gen Knopfl ochfuß ein. 
4. Richten Sie den Stoff  so unter dem Nähfuß aus, dass die 
    Markierung auf dem Stoff  an den roten Markierungen
    seitlich am Knopfl ochfuß  E  anliegt. 
5. Bringen Sie den Knopfl ochhebel  F  ganz nach unten.
    Der Knopfl ochhebel sollte zwischen Knopfhalterhebel  B 
    und Anschlag  D  passen. 
6. Halten Sie das Ende des Oberfadens leicht hoch und 
    beginnen Sie zu nähen. Das Knopfl och wird von vorne am 
    Nähfuß nach hinten genäht. Halten Sie nach dem Nähen 
    des Knopfl ochs an. 
7. Heben Sie nach Abschluss des Knopfl ochs den Nähfuß an. 
    Schieben Sie den Knopfl ochhebel wieder ganz nach oben. 
8. Öff nen Sie das Knopfl och mit einem Nahttrenner von
    beiden Seiten zur Mitte hin  G . 

Nähen Sie immer erst ein Knopfl och zur Probe auf einen 
Stoff rest. Wenn Sie ein weiteres Knopfl och nähen möchten, 
lassen Sie den Knopfl ochhebel in seiner Position unten. 
Fahren Sie mit dem nächsten Knopfl och fort.
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40 – Nähen

Nähen Sie Knopflöcher in der richtigen Größe für Ihren Knopf. 
Der Knopflochbereich des Stoffes sollte mit Vlies verstärkt 
werden.

1. Markieren Sie die Startposition des Knopflochs auf dem 
Stoff (A).

2. Öffnen Sie den Knopfhalter am einstufigen Knopflochfuß, 
indem Sie den Hebel nach hinten schieben (B). Setzen Sie 
den Knopf ein. Schieben Sie den Knopfhalter nach vorne, 
bis der Knopf gesichert ist (C). Anhand des Knopfes wird 
die Länge des Knopflochs bestimmt. Der Abstand zwischen 
dem Knopfhalterhebel (B) und dem Anschlag (D) entspricht 
der Länge des Knopflochs.

3. Setzen Sie den einstufigen Knopflochfuß ein.

4. Richten Sie den Stoff so unter dem Nähfuß aus, dass die 
Markierung auf dem Stoff an den roten Markierungen 
seitlich am Knopflochfuß (E) anliegt.

5. Bringen Sie den Knopflochhebel (F) ganz nach unten. Der 
Knopflochhebel sollte zwischen Knopfhalterhebel (B) und 
Anschlag (D) passen.

6. Halten Sie das Ende des oberen Fadens leicht hoch und 
beginnen Sie zu nähen. Das Knopfloch wird von vorne am 
Nähfuß nach hinten genäht. Halten Sie nach dem Nähen des 
Knopflochs an.

7. Heben Sie nach Abschluss des Knopflochs den Nähfuß an. 
Schieben Sie den Knopflochhebel ganz nach oben.

8. Öffnen Sie das Knopfloch mit einem Nahttrenner von 
beiden Seiten zur Mitte hin (G).

Wenn Sie ein weiteres Knopfloch nähen möchten, dürfen Sie 
den Knopflochhebel nach dem ersten Knopfloch nicht hoch-
schieben. Fahren Sie mit dem nächsten Knopfloch fort.

Hinweis: Nähen Sie immer erst ein Knopfloch zur Probe auf 
einen Stoffrest.

Einstufiges Knopfloch
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Hinweis: 
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BLINDSTICHE
Der Blindstich näht einen unsichtbaren Saum an Kleidungsstücken. 
Es gibt zwei Arten von Blindstichen: 

Für normale bis dicke unelastische Stoff e (1). 
Für normale bis dicke elastische Stoff e (2). 2

1

21

Unelastischer Stoff  
Stich Nummer: 32

Elastischer Stoff  
Stich Nummer: 33

Stoff vorderseite

Die Blindsaum-Technik wird nicht für dünne Stoff e sowie Leder oder Kunstleder empfohlen. 
Hinweis: 

FREIHANDNÄHEN
Der Stick-/Freihandfuß wird für das Sticken im Stickrahmen empfohlen.
Verwenden Sie ihn auch zum Freihandnähen, zum Nähen von Quilt Reliefs 
oder auch zum Freihandstopfen.

  1.  Bringen Sie den Stickfuß-/Freihandnähfuß an.
  2.  Wählen Sie einen Geradstich.
  3.  Versenken Sie den Transporteur. 
  4.  Nähen Sie bei gleichmäßiger Geschwindigkeit und führen Sie den
       Stoff  mit gleichmäßigen Bewegungen. Die Stichlänge bestimmen 
       Sie, indem Sie den Stoff  bewegen.

2
1

3
4
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STICKFUSS-/ FREIHANDFUSS ANBRINGEN
  1.  Entfernen Sie den Nähfußhalter mithilfe des Schraubendrehers. 
  2.  Richten Sie den Stickfuß-/Freihandfuß mit seiner Öff nung an der Öff nung der Nähfußstange aus. 
       Senken Sie die Nadel in die Öff nung am Stickfuß-/Freihandfuß ab, indem Sie das Handrad zu 
       sich drehen. Achten Sie darauf, dass der Arm des Stickfußes auf der Nadelschraube aufl iegt. 
  3.  Setzen Sie die Nähfußhalter-Schraube ein und ziehen Sie diese mit dem Schraubendreher an.

A B
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3
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3

Weitere Infos über optionale 
Nähfüße und Zubehör fi nden 
Sie hier: 

21 3

NOTIZEN
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STICKMODUS
Um in den Stickmodus zu wechseln, nehmen Sie das Zubehörfach nach links ab und schieben dann 
das Stickaggregat an die Maschine auf. Stellen Sie sicher, dass der Bereich frei ist, damit das Stick-
aggregat bei Bedarf kalibrieren kann. 

STICKEN

A

Embroidery Preparations – 23

Designs

Connect the Embroidery Unit

Remove the Embroidery Unit

Over 150 designs are included in the machine memory. These 
designs, along with the ten built-in embroidery fonts, are 
shown on the screen in the Embroidery Mode.

Note: Your machine can only load embroidery files in the .VP3 
format.

1. Slide the accessory tray off.

2. Slide the embroidery unit onto the free arm of the machine 
until it plugs firmly into the socket at the front of the ma-
chine. 

3. After sliding the embroidery unit on, a pop-up message 
tells you to clear the embroidery area and remove the hoop 
before calibration. Touch OK. The machine will calibrate 
and the embroidery arm will move to the ready position. 
The machine enters the embroidery mode every time the 
unit is attached. 

1. Press the button at the left, underneath the embroidery unit 
(A) and slide the unit to the left to remove it.

2. Store the embroidery unit in the original white styrofoam 
packing material.

STICKAGGREGAT ANBRINGEN:  
1. Nehmen Sie das Zubehörfach ab.
2. Schieben Sie das Stickaggregat auf den Freiarm der Näh- 
    und Stickmaschine auf, bis es sicher in der vorderseitigen 
    Anschlussbuchse einrastet.
3. Nach dem Aufschieben des Stickaggregats fordert eine 
    Popup-Meldung Sie auf, den Stickbereich zu räumen und 
    den Stickrahmen vor der Kalibrierung zu entfernen. 
4. Tippen Sie auf „OK“. Die Maschine kalibriert, und der 
    Stickarm bewegt sich in die Startposition. Die Maschine 
    wechselt jedes Mal, wenn die Stickeinheit angebracht wird, 
    in den Stickmodus. Ohne angebrachter Stickeinheit befi nden 
    Sie sich automatisch 
    im Nähmodus.

STICKFUSS ANBRINGEN 
   1.  Entfernen Sie den Nähfußhalter mithilfe des Schraubendrehers. 
   2.  Richten Sie den Stickfuß von mit seiner Öff nung an der Öff nung der Nähfußstange aus. 
        Senken Sie die Nadel in die Öff nung am Stickfuß ab, indem Sie das Handrad zu sich drehen. 
        Achten Sie darauf, dass der Arm des Stickfußes auf der Nadelschraube aufl iegt. 
   3.  Setzen Sie die Nähfußhalter-Schraube ein und ziehen Sie diese mit dem Schraubendreher an.
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Preparations – 21

1. Using the screwdriver, remove the presser foot ankle.

2. Position the Embroidery Foot onto the presser foot bar from 
behind, lining the hole on the foot up with the hole on the 
presser foot bar. Lower the needle into the opening of the 
foot by turning the handwheel towards you. The arm of the 
presser foot should rest on top of the needle screw. 

3. Insert and tighten the presser foot ankle screw using the 
screwdriver.

Changing the Presser Foot

Attaching the Embroidery Foot

A B
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STICKRAHMEN
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22 – Embroidery Preparations

Embroidery Unit
1. Embroidery arm

2. Embroidery hoop attachment

3. Embroidery unit plug

4. Embroidery unit release button (underside)

1. Embroidery hoop connector

2. Outer hoop

3. Inner hoop

4. Center marks

5. Retaining screw

EMBROIDERY PREPARATIONS

Embroidery Hoop Overview

Embroidery Foot
The Embroidery Foot is recommended for hoop embroidery 
and free-motion sewing. See Attaching the Embroidery Foot on 
the previous page. 

STICKRAHMEN – ÜBERSICHT
  1.  Aufnahme des Sickrahmens an der Stickeinheit 
  2.  Äußerer Stickrahmen 
  3.  Innerer Stickrahmen 
  4.  Mittenmarkierungen für den Stickbereich
  5.  Feststellschraube für einzuspannende
       Materialien

2

3

1

4
5

STOFF EINSPANNEN IM STICKRAHMEN  
1. Lösen Sie die Festellschraube (A) am größeren äußeren 
    Rahmen. Entfernen Sie den inneren Stickrahmen.
    Legen Sie den äußeren Stickrahmen auf eine feste, ebene 
    Fläche, mit der Schraube rechts unten. In der Mitte des
    unteren Stickrahmenrands (B) befi ndet sich ein kleiner 
    Pfeil, der an einem kleinen Pfeil am inneren Rahmen
    ausgerichtet ist. 
2. Legen Sie Stickvlies und Stoff  mit der rechten Seite nach 
    oben auf den äußeren Stickrahmen auf. Legen Sie den 
    inneren Stickrahmen auf den Stoff , sodass der kleine Pfeil 
    an der Unterkante ist.
    Wenn Sie die Rahmengröße unten am inneren Stickrahmen 
    ablesen können, haben Sie ihn korrekt aufgelegt. 
3. Drücken Sie den inneren Rahmen fest in den äußeren hinein. 
4. Ziehen Sie die Stickrahmenschraube (A) an. Das beste
    Stickergebnis erzielen Sie mit einem leicht gespannten 
    Stoff . 

Achten Sie darauf, dass die Stickrahmenschraube so weit 
gelöst ist, dass der innere Stickrahmen mit eingespanntem 
Stoff  und Vlies leicht hineingedrückt werden kann. Drücken 
Sie auf die Seiten des inneren Stickrahmens, um sicherzu-
stellen, dass beide Stickrahmen vollständig ineinander liegen.

A

B

A

A

B

24 – Embroidery Preparations

To Hoop the Fabric

Slide on/off the Hoop
1. Slide the hoop connector into the hoop attachment (A) from 

front to back until it clicks into place.

2. To remove the hoop from the embroidery arm, press the 
grey button (B) on the hoop attachment and slide the hoop 
towards you.

For the best embroidery results, place a layer of stabilizer be-
neath the fabric. When hooping stabilizer and fabric make sure 
that they are smooth and securely hooped.

1. Loosen the screw (A) on the larger outer hoop. Remove the 
inner hoop. Place the outer hoop on a firm flat surface with 
the screw on the lower right. There is a small arrow in the 
center of the lower edge of the hoop (B) which will line up 
with a small arrow on the inner hoop.

2. Place the stabilizer and fabric, with the right sides facing 
up, on top of the outer hoop. Place the inner hoop on top of 
the fabric with the small arrow at the bottom edge. If you 
can see the hoop size in the lower part of the inner hoop, 
you have attached it correctly.

3. Push the inner hoop firmly into the outer hoop.

4. Tighten the hoop screw (A). The fabric should be taut in the 
hoop for the best results.

Note: Be sure to loosen the hoop screw enough for the fabric 
and stabilizer thickness so you can easily push the inner hoop 
in place. Push in on the sides of the inner hoop to be sure both 
hoops are even. 

Hinweis: 

A

B

A
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STICKRAHMEN ANBRINGEN/ABNEHMEN 
1. Schieben Sie die Stickrahmenaufnahme von vorne nach  
    hinten in die Stickrahmenbefestigung (A), bis sie einrastet. 
2. Um den Stickrahmen wieder vom Stickarm zu entfernen, 
    drücken Sie auf die graue Lösetaste (B) an der Stick-
    rahmenbefestigung und ziehen den Rahmen zu sich hin.

Führen Sie dies nur bei angeschlossenem Stickaggregat 
durch.

Hinweis: 
A

B

A

A

B

24 – Embroidery Preparations

To Hoop the Fabric

Slide on/off the Hoop
1. Slide the hoop connector into the hoop attachment (A) from 

front to back until it clicks into place.

2. To remove the hoop from the embroidery arm, press the 
grey button (B) on the hoop attachment and slide the hoop 
towards you.

For the best embroidery results, place a layer of stabilizer be-
neath the fabric. When hooping stabilizer and fabric make sure 
that they are smooth and securely hooped.

1. Loosen the screw (A) on the larger outer hoop. Remove the 
inner hoop. Place the outer hoop on a firm flat surface with 
the screw on the lower right. There is a small arrow in the 
center of the lower edge of the hoop (B) which will line up 
with a small arrow on the inner hoop.

2. Place the stabilizer and fabric, with the right sides facing 
up, on top of the outer hoop. Place the inner hoop on top of 
the fabric with the small arrow at the bottom edge. If you 
can see the hoop size in the lower part of the inner hoop, 
you have attached it correctly.

3. Push the inner hoop firmly into the outer hoop.

4. Tighten the hoop screw (A). The fabric should be taut in the 
hoop for the best results.

Note: Be sure to loosen the hoop screw enough for the fabric 
and stabilizer thickness so you can easily push the inner hoop 
in place. Push in on the sides of the inner hoop to be sure both 
hoops are even. 

B
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STICKEN BEARBEITEN – 
DIE BILDSCHIRMANSICHT 
Im Stickmodus können Sie Designs (1) und Schriftarten 
(2) zum Sticken auswählen, Ihre abgespeicherten Dateien 
verwalten und auf die mySewnet™ Library (6), mit gültigem 
Abonnement zugreifen. 
Sie können gespeicherte Designs aus dem mySewnet™

Cloud-Ordner oder von einem USB-Gerät über den File
Manager (3) auf den Color Touch Screen laden. Der Speicher 
Ihrer Maschine enthält 180 verschiedene Designs sowie
10 Stickschriften unterschiedlicher Art. 
Über die Schaltfl äche Mehrfachauswahl (5) können Sie 
mehrere Designs zu Ihrer Stickerei hinzufügen. Das Bearbei-
tungsmenü für Stickdesigns und Schriften öff nen Sie mit 
dem Symbol für Stickerei bearbeiten (7).
Über den Papierkorb (4) entfernen Sie Designs oder Schrift 
wieder vom Bildschirm. 
Mit den Schaltfl ächen für rechts/links im Auswahlbereich 
können Sie die integrierten Designs durchlaufen (8). Wenn 
Sie ein Design wählen, erscheint in der Top-Leiste (9) die 
dazugehörigen Informationen zu Stichzahl, Skalierung, 
Stickgarnanzahl und Motivgröße.

2

3

1

4

5

6

7

8
9

Hinweis: 
Ihre Maschine kann ausschließlich Stickdateien des Formats .vp3 laden.

9

8
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DESIGN LADEN, ANPASSEN UND POSITIONIEREN
1. Design wählen (1)
2. Die Pfeiltasten (2) blättern im Designauswahlmenü vor und zurück.
3. Das Symbol zum Bearbeiten (3) von Designs öff net einen Bildschirm…
4. … mit zur Verfügung stehenden Anpasswerkzeugen (4 .
5. Verschieben Sie Ihr Motiv (4) beispielsweise.
6. Über die Taste „0“ (5) erhalten Sie die Mittenposition.

2
3

1

4

5
4

1

 Folgende Gesten erleichtern das Navigieren auf dem Touchscreen.
1. Antippen – zum Wählen tippen Sie einmal auf eine Schaltfl äche
    oder eine Einstellung auf dem Touchscreen.
2. Ziehen/Verschieben – wenn Sie ein gewähltes Design berühren 
    und gedrückt halten, können Sie es mit Ihrem Finger an eine andere 
    Stelle auf dem Bildschirm ziehen. So können Sie z. B. ein Design in 
    den Stickbereich verschieben.

1

2

Introduction – 5

Function Buttons

Reverse Button

Start/Stop

Needle Up/Down

Speed Control Lever

Cut Function

Press and hold the Reverse button to sew in reverse. Release it to resume sewing forward. The machine sews in 
reverse only as long as the reverse button is pressed. Only available for the following: straight stitch and zigzag 
stitch - 1-001 to 1-003, 1-008, and 1-010 to 1-012.

Press the Start/Stop button to start and stop the machine sewing or embroidering without using the foot control. 
Press Start/Stop to begin and touch again to stop. 

Press Needle Stop Up/Down to set the position of the needle when you stop sewing. The needle will move up or 
down when you touch the button. 

Tip: You can also tap the foot control to raise or lower the needle once you stop sewing.

All stitches in your sewing machine have a pre-set, recommended sewing speed. You can adjust the speed using 
the Speed Control Lever. Slide the lever to the left to decrease the speed and to the right to increase the speed. 
You cannot select a higher speed than the default max speed for the selected stitch. 

Press the cut function button after you stop sewing and your machine cuts the top and bobbin threads.

Easily navigate on the touch screen with the gestures described 
below.

1. Touch — Touch once on a button or setting on the screen to 
select.

2. Touch and Move — Touch once on a selected design and, 
without releasing, move your finger to a different position 
on the screen. Used e.g. for moving a design in the embroi-
dery area.

Basic Gestures for the Touch Screen

2

1

Hinweis: 

3

5

4

2
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STICKEN BEARBEITEN – 
WEITERE ANWENDUNGSFUNKTIONEN
Unter „Stickerei bearbeiten“ (0) können Sie Designs und
Schriftarten anpassen, kombinieren, speichern und löschen.

 1.   Stickbereich mit Gitternetz
2.   Drehoptionen
 3.   Skalieroption
 4.   Garnfarbe / 
       Hintergrundfarbe Bildschirm bearbeiten
 5.   Spiegeln – quer
 6.   Design speichern
 7.   Design löschen
 8.   Zum Stickvorgang wechseln
 9.   Stickrahmenwahl
 10   Platzierungstasten

2 3

1

4 5

67

89

NOTIZEN

0

0

2
3

1

4

5
6
7
8
9
10

10
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DIE FUNKTIONEN:

DREHOPTION
Mit den verschiedenen Schaltfl ächen zum Drehen 
(2) können Sie die ausgewählten Designs drehen. 
Dabei haben Sie die Möglichkeit, Designs um 
90, 10 oder 1 Grad zu drehen. Mit den Drehop-
tionen werden die ausgewählten Designs immer 
um ihren eigenen Mittelpunkt gedreht. Tippen Sie 
auf ein gewähltes Design und verschieben Sie es 
mit dem Finger.
Über die Rückwärtstaste können Sie Arbeits-
schritte zurücknehmen. Bestätigen Sie über das 
grüne Häkchen.

SKALIEREN
Mit der Berührungsfunktion „Skalieren“ (3) können
Sie die Größe der gewählten Designs erhöhen 
bzw. verringern, ohne dabei die Anzahl der Stiche 
zu verändern. Mit den Schaltfl ächen zum Skalieren 
können Sie die Größe und Proportion der aus-
gewählten Designs anpassen. 
Auf der Top-Leiste über dem Stickbereich werden 
die aktuelle Breite und Höhe in Millimetern ange-
zeigt. Über die Rückwärtstaste erhalten Sie den 
Ausgangswert. Bestätigen Sie über das grüne 
Häkchen.

GARNFARBE BEARBEITEN
Tippen Sie auf die Schaltfläche „Garnfarbe
bearbeiten / Hintergrundfarbe“ (4), um eine
Liste der Garnfarben in den ausgewählten Designs 
anzuzeigen oder um die Hintergrundfarbe für 
den Stickrahmen zu ändern. Wählen Sie für den 
Stickbereich eine Hintergrundfarbe (4) indem Sie 
auf die Schaltfl äche BG (Background) tippen, die 
zur Farbe Ihres verwendeten Stoff es passt. 
Ihnen steht eine Reihe unterschiedlicher Hinter-
grundfarben zur Auswahl. Die ausgewählte Hinter-
grundfarbe wird im Stickrahmen angezeigt und 
die zuvor verwendete Farbe wird ersetzt. 

2

3

4

4

2

3

4

46 – Embroidery

Thread color edit / Background color
Touch the Thread color edit / Background color to view a list of 
thread colors in the selected design(s) and change the back-
ground color for the hoop.

Thread color edit
You can edit the colors in your design. Touch the color block in 
the list that you want to change. Touch it again to select a new 
thread color. The previous used color will be displayed under 
the new color.

Background color
Select a background color for the embroidery area that matches 
the color of the fabric you will use. Choose between differ-
ent background colors. The selected background color will 
be shown in the hoop and the previous used color will be 
displayed under the new color. Touch the arrows to toggle 
between the different designs. 

Rotate
Touch the different rotation buttons to rotate the selected 
design(s).You can rotate your design 90°, 10° and 1 degree.

When rotating, the selected design(s) will be rotated around the 
center point of the selected design(s).

Delete
When you touch delete, the selected design(s) will be deleted 
from the embroidery area. 

Arrows to toggle between the different designs

Embroidery – 47

Hoop Selection
To select a hoop size, touch the hoop selection button. A list 
will appear with hoop choices.

After selecting your hoop size, the list will close automatically.

Scale
With the touch function, scale, you can increase or decrease the 
size of the selected design(s) without changing the number of 
stitches.

Use the Scale Buttons to adjust the size of the selected design 
(s). Touch the Undo button to scale the design to the default 
size. The topbar above embroidery area shows, in millimeters, 
the current width and height.

Mirror Side to Side

Embroidery Stitch Out 

Save Design

To mirror a design horizontally, touch the mirror side to side 
button. 

To proceed to embroidery stitch out, touch the confirm button 
in the embroidery edit overview.

To save your file, touch the “save” button. Your design will 
then be saved to your file manager and accessible in the Em-
broidery Overview

Too Small Hoop 
A red frame will surround the embroidery area if a design is too 
big for the selected hoop. 

46 – Embroidery

Thread color edit / Background color
Touch the Thread color edit / Background color to view a list of 
thread colors in the selected design(s) and change the back-
ground color for the hoop.

Thread color edit
You can edit the colors in your design. Touch the color block in 
the list that you want to change. Touch it again to select a new 
thread color. The previous used color will be displayed under 
the new color.

Background color
Select a background color for the embroidery area that matches 
the color of the fabric you will use. Choose between differ-
ent background colors. The selected background color will 
be shown in the hoop and the previous used color will be 
displayed under the new color. Touch the arrows to toggle 
between the different designs. 

Rotate
Touch the different rotation buttons to rotate the selected 
design(s).You can rotate your design 90°, 10° and 1 degree.

When rotating, the selected design(s) will be rotated around the 
center point of the selected design(s).

Delete
When you touch delete, the selected design(s) will be deleted 
from the embroidery area. 

Arrows to toggle between the different designs



creative expect  350 creative expect  350

36

FARBWAHL FÜR HINTERGRUNDANSICHTEN  4

Halten Sie als Bestimmungshilfe eine Garnrolle oder ein Stoff stück neben die Farbpalette. So haben 
Sie einen Anhaltspunkt für Ihre Auswahl. Es stehen 117 Farbtöne zur Verfügung. Sie sehen auf diese 
Weise auch, ob Ihre Garnfarben auf dem Stoff  zur Geltung kommen, oder doch besser ein anderer 
Farbton gewählt werden sollte. Bestätigen, oder verlassen Sie diese Ansicht.

GARNFARBE BEARBEITEN  4
Sie können die Farben in Ihrem Design bearbeiten. Tippen Sie in der Anzeige den für das Design 
verwendeten Farbblock an, den Sie verändern möchten. Durch erneutes Antippen wählen Sie eine 
neue Garnfarbe aus. Der Farbblock zeigt dann die neu gewählte Stickgarnfarbe.

Ist eine Designkombination auf dem Stickbereich, können Sie die Gruppierung aufheben, um
zwischen den einzelnen Designs für Farbänderungen wechseln zu können (2). 

Mit der „Auge“-Taste (3) lässt sich ein ausgegrautes Farbbild einblenden, das die Position des aktiv 
gewählten Teil des Motivs anzeigt. Bestätigen Sie Ihre Wahl, Sie gelangen in „Sticken bearbeiten“.

ausgewählte
Hintergrundfarbe

2

3

4

4

2

3
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SPIEGELN – QUER  5
Um ein Design horizontal zu spiegeln, tippen Sie die Schalt-
fl äche „Spiegeln quer“ an.

DESIGN SPEICHERN  6
Zum Abspeichern Ihres Designs tippen Sie auf die Schaltfl äche
„Speichern“, das Symbol der Diskette. Ihr Design wird dann in
Ihrem File Manager abgelegt und ist anschließend über „Sticken“
aufrufbar. Um abgespeicherte Designs aufzurufen, klicken Sie
auf das Tulpensymbol in der oberen Leiste Ihrer Maschine.
Wählen Sie anschließend den Datei Manger aus.

DESIGN LÖSCHEN  7
„Löschen“ antippen, werden die ausgewählten Designs aus
dem Stickbereich gelöscht

STICKRAHMENWAHL 9
Zum Auswählen einer Stickrahmengröße tippen Sie auf
„Stickrahmenwahl“. Es öff net sich ein Menü mit der Stick-
rahmenauswahl. Nachdem Sie die Stickrahmengröße
ausgewählt haben, schließt sich die Ansicht automatisch.

VERSCHIEBETASTEN 10 
Tippen Sie auf ein gewähltes Design und verschieben Sie es, um es 
an einer beliebigen Stelle im Stickbereich zu positionieren. Verwenden 
Sie die Pfeile zum Positionieren des/der Designs. Tippen Sie in die 
Mitte der Verschiebefelder, um ein gewähltes Design im Stickrahmen 
zu zentrieren.

STICKVORGANG  8
Um mit dem Stickvorgang fortzufahren, tippen Sie auf das grüne Häkchen. 
Mit angebrachtem Stickrahmen gelangen Sie in den Stickvorgang.

5

6

7

9

10
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Embroidery – 47

Hoop Selection
To select a hoop size, touch the hoop selection button. A list 
will appear with hoop choices.

After selecting your hoop size, the list will close automatically.

Scale
With the touch function, scale, you can increase or decrease the 
size of the selected design(s) without changing the number of 
stitches.

Use the Scale Buttons to adjust the size of the selected design 
(s). Touch the Undo button to scale the design to the default 
size. The topbar above embroidery area shows, in millimeters, 
the current width and height.

Mirror Side to Side

Embroidery Stitch Out 

Save Design

To mirror a design horizontally, touch the mirror side to side 
button. 

To proceed to embroidery stitch out, touch the confirm button 
in the embroidery edit overview.

To save your file, touch the “save” button. Your design will 
then be saved to your file manager and accessible in the Em-
broidery Overview

Too Small Hoop 
A red frame will surround the embroidery area if a design is too 
big for the selected hoop. 

Embroidery – 47

Hoop Selection
To select a hoop size, touch the hoop selection button. A list 
will appear with hoop choices.

After selecting your hoop size, the list will close automatically.
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With the touch function, scale, you can increase or decrease the 
size of the selected design(s) without changing the number of 
stitches.

Use the Scale Buttons to adjust the size of the selected design 
(s). Touch the Undo button to scale the design to the default 
size. The topbar above embroidery area shows, in millimeters, 
the current width and height.

Mirror Side to Side

Embroidery Stitch Out 

Save Design

To mirror a design horizontally, touch the mirror side to side 
button. 

To proceed to embroidery stitch out, touch the confirm button 
in the embroidery edit overview.

To save your file, touch the “save” button. Your design will 
then be saved to your file manager and accessible in the Em-
broidery Overview

Too Small Hoop 
A red frame will surround the embroidery area if a design is too 
big for the selected hoop. 

Embroidery – 47

Hoop Selection
To select a hoop size, touch the hoop selection button. A list 
will appear with hoop choices.

After selecting your hoop size, the list will close automatically.

Scale
With the touch function, scale, you can increase or decrease the 
size of the selected design(s) without changing the number of 
stitches.

Use the Scale Buttons to adjust the size of the selected design 
(s). Touch the Undo button to scale the design to the default 
size. The topbar above embroidery area shows, in millimeters, 
the current width and height.

Mirror Side to Side

Embroidery Stitch Out 

Save Design

To mirror a design horizontally, touch the mirror side to side 
button. 

To proceed to embroidery stitch out, touch the confirm button 
in the embroidery edit overview.

To save your file, touch the “save” button. Your design will 
then be saved to your file manager and accessible in the Em-
broidery Overview

Too Small Hoop 
A red frame will surround the embroidery area if a design is too 
big for the selected hoop. 

46 – Embroidery

Thread color edit / Background color
Touch the Thread color edit / Background color to view a list of 
thread colors in the selected design(s) and change the back-
ground color for the hoop.

Thread color edit
You can edit the colors in your design. Touch the color block in 
the list that you want to change. Touch it again to select a new 
thread color. The previous used color will be displayed under 
the new color.

Background color
Select a background color for the embroidery area that matches 
the color of the fabric you will use. Choose between differ-
ent background colors. The selected background color will 
be shown in the hoop and the previous used color will be 
displayed under the new color. Touch the arrows to toggle 
between the different designs. 

Rotate
Touch the different rotation buttons to rotate the selected 
design(s).You can rotate your design 90°, 10° and 1 degree.

When rotating, the selected design(s) will be rotated around the 
center point of the selected design(s).

Delete
When you touch delete, the selected design(s) will be deleted 
from the embroidery area. 

Arrows to toggle between the different designs

Embroidery – 47

Hoop Selection
To select a hoop size, touch the hoop selection button. A list 
will appear with hoop choices.

After selecting your hoop size, the list will close automatically.

Scale
With the touch function, scale, you can increase or decrease the 
size of the selected design(s) without changing the number of 
stitches.

Use the Scale Buttons to adjust the size of the selected design 
(s). Touch the Undo button to scale the design to the default 
size. The topbar above embroidery area shows, in millimeters, 
the current width and height.

Mirror Side to Side

Embroidery Stitch Out 

Save Design

To mirror a design horizontally, touch the mirror side to side 
button. 

To proceed to embroidery stitch out, touch the confirm button 
in the embroidery edit overview.

To save your file, touch the “save” button. Your design will 
then be saved to your file manager and accessible in the Em-
broidery Overview

Too Small Hoop 
A red frame will surround the embroidery area if a design is too 
big for the selected hoop. 
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MEHRERE DESIGNS AUF DEN BILDSCHIRM LADEN
Um mehr als ein Design zu laden, tippen Sie auf die Option
„Mehrfachauswahl“. Sobald alle gewünschten Designs auf
dem Bildschirm sind, tippen Sie auf die Schaltfläche
„Stickerei bearbeiten“, um eventuelle Anpassungen
vorzunehmen.

DESIGNS GRUPPIEREN
Wenn Sie zwei oder mehr Designs gewählt haben und sie zur
Bearbeitung als ein einziges Design miteinander verbinden möchten, 
tippen Sie auf die Schaltfläche Gruppieren/Gruppierung aufheben (1 . 

Um Designs zu bearbeiten, schalten Sie sie farbig (aktiv).
Ausgegraute Designs sind inaktiv zur weiteren Bearbeitung auf dem Bildschirm dargestellt. 

Zum Auswählen eines Designs tippen Sie die Funktion Gruppieren/Gruppierung aufheben (1
an. Die Pfeiltasten ober- und unterhalb der Funktion wählen das Design aus. Tippen Sie auf
einen der Pfeile, bis das gewünschte Design aktiv angezeigt wird, um eine Änderung vornehmen
zu können. Sie können Designs drehen, skalieren, die Garnfarbe ändern, löschen und spiegeln. 

Im abgebildeten Beispiel wird die Stickposition verändert durch die Verschiebetasten, der Funktion 
„Gruppieren oder Gruppierung aufheben“. Bestätigen Sie mit dem grünen Häkchen.

1

1

38

1

STICKSCHRIFT ERSTELLEN
Um einen Text zu sticken, löschen Sie eventuelle Stickdesigns vom Bildschirm und wechseln Sie 
zum Bildschirm für die Designauswahl (Symbol Tulpe in der Top Leiste). Öffnen Sie das Schrift-
artmenü (1  und tippen Sie auf die gewünschte Schriftart (2 . Schriftart und -größe (3) des Textes 
können Sie auswählen. Löschen Sie dazu den Text und wählen Sie eine neue Größe oder eine
neue Schriftart. Sobald Sie Ihren Text geschrieben haben und mit dem Look zufrieden sind, 
tippen Sie auf die Schaltfläche „Bestätigen“ (4 , um ihn in den Textbearbeitungsmodus zu laden. 

2 31

4

1 2
3

4

FUNKTIONEN FÜR WEITERE TEXTVERARBEITUNG
Um Schriften dynamisch zu gestalten, können Sie die Bogenform
verwenden, oder Text spiegeln, drehen und Textabstand
anpassen.

TEXT SPIEGELN  5
Um Ihren Text quer zu spiegeln, tippen Sie auf die Schaltfläche
„Spiegeln quer“.

TEXT DREHEN  6
Tippen Sie auf die Funktion und Sie erhalten verschiedene 
Schaltflächen zum Drehen. Sie können die Drehung der
ausgewählten Designs auf den Grad genau einstellen.Durch
 jedes Antippen der Mitte des Rädchens werden die ausge-
wählten Texte um 90° im Uhrzeigersinn gedreht. Bestätigen 
Sie Ihre Wahl, Sie gelangen in die Textbearbeitung zurück.

TEXTABSTAND  7
Die Abstandsoption ermöglicht Ihnen, den Abstand zwischen 
den einzelnen Buchstaben zu vergrößern oder zu verkleinern. 
Tippen Sie auf die Funktion und Sie erhalten zwei Schaltflä-
chen zum Anpassen der Buchstabenabstände. Bestätigen
Sie Ihre Wahl, Sie gelangen in die Textbearbeitung zurück.
Die Rückwärtstaste nimmt vorgenommene Schritte zurück.

5

6

7
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SHAPING-FUNKTION FÜR TEXT  8 
Ihren geschriebenen Text können Sie mit zwei verschiedenen Shaping-Optionen in eine Form bringen.
Hierfür wählen Sie eine der Shaping-Optionen (1) aus, Ihr Text folgt der Form auf dem Bildschirm. 
Sie können für eine größere Krümmung die Tasten für die Fromgebung mehrfach antippen.
Um zu sticken, bestätigen Sie mit dem grünen Häkchen. Tippen Sie dann auf „Stickerei bearbeiten“ (2) 
und anschließend auf das grüne Häkchen (3). Mit angebrachtem Stickrahmen gelangen Sie in den 
Stickvorgang. Sie können die in Form gebrachte Buchstabenfolge sticken.

SPEICHERN UND FILE MANGER
Möchten Sie die Buchstabenfolge speichern, tippen Sie auf
„Speichern“. 
Um Ihre Designs im integrierten Maschinenspeicher anzuzeigen, zu 
öff nen oder zu löschen, tippen Sie auf die Tulpe (5) in der oberen Top 
Leiste Ihrer Maschine und dann auf den File Manager (6). Sie erhalten 
die Auswahloptionen für Designs und Schriften. Auch der File Manager 
ist hier zu öff nen.

1
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44 – Embroidery

To Create Text:
1. Select the font menu and touch a font to select it. 

2. Touch the different letters to create a sequence. 

3. Touch the confirm button. The machine will stitch the letter 
sequence that was saved and will stop when the sequence is 
completed. 

In order to repeat the sequence, press the Foot Control or the 
Start/Stop Button.

Save your sequence by touching the save button.

Create Embroidery Text

File Manager 

To create a text, open the font menu and touch your desired 
font on the screen. You can change the font and size of the text 
as desired. Once you’ve written your text, touch the confirm 
button to load it into text edit mode. Read about the various 
text edit options below to learn more.

Mirror text (1)
To mirror your text sideways, touch the mirror side to side 
button.

Rotate text (2)
Use the different rotation buttons to adjust the rotation of the 
selected design(s) in one degree increments. Each touch in the 
center of the control wheel will rotate the selected text(s) 90 
degrees clockwise.

Text Spacing (3)
The distance between each letter can be increased or decreased 
with the spacing option.

Text Shaping (4)
You can edit your written text using two different shaping 
options. To do so, select a shaping option and your text will 
follow the shape on the screen.

To view, open, or delete your designs saved in the machine’s 
built-in memory, touch the file manager.

Delete
When you touch delete, the selected design(s) will be deleted 
from the embroidery area. If more than one design is selected, a 
pop-up message will appear.

1

2

3

4
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Gruppierungsmöglichkeiten für eine Buchstabenfolge im Modus Shaping. Bei Buchstaben-
folgen lassen sich Buchstaben einzeln positionieren. Tippen Sie die Schaltfl äche „Gruppieren/
Gruppierung aufheben“ an. Wählen Sie über die Pfeiltaste das Element aus, das Sie in der Position 
verändern möchten.

Hinweis: 

STICKVORGANG
Vergewissern Sie sich, über die Einstellung für Rahmenwahl, den korrekten Stickrahmen ausgewählt 
zu haben für Ihr anstehendes Projekt. Sobald das Design Ihren Wünschen entspricht, können Sie in 
den Stickvorgang wechseln. Tippen Sie dazu im Fenster „Stickerei bearbeiten“ auf die Schaltfl äche 
„Bestätigen“.               Ihre Maschinen kalibriert das Stickaggregat. 

Legen Sie eine Spule mit passendem Unterfaden ein und bringen Sie den benötigten Stickrahmen an. 
Starten Sie die Maschine mit der „Start-/Stopptaste“ oder der Playtaste auf dem Color Touch Screen.

1
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44 – Embroidery

To Create Text:
1. Select the font menu and touch a font to select it. 

2. Touch the different letters to create a sequence. 

3. Touch the confirm button. The machine will stitch the letter 
sequence that was saved and will stop when the sequence is 
completed. 

In order to repeat the sequence, press the Foot Control or the 
Start/Stop Button.

Save your sequence by touching the save button.

Create Embroidery Text

File Manager 

To create a text, open the font menu and touch your desired 
font on the screen. You can change the font and size of the text 
as desired. Once you’ve written your text, touch the confirm 
button to load it into text edit mode. Read about the various 
text edit options below to learn more.

Mirror text (1)
To mirror your text sideways, touch the mirror side to side 
button.

Rotate text (2)
Use the different rotation buttons to adjust the rotation of the 
selected design(s) in one degree increments. Each touch in the 
center of the control wheel will rotate the selected text(s) 90 
degrees clockwise.

Text Spacing (3)
The distance between each letter can be increased or decreased 
with the spacing option.

Text Shaping (4)
You can edit your written text using two different shaping 
options. To do so, select a shaping option and your text will 
follow the shape on the screen.

To view, open, or delete your designs saved in the machine’s 
built-in memory, touch the file manager.

Delete
When you touch delete, the selected design(s) will be deleted 
from the embroidery area. If more than one design is selected, a 
pop-up message will appear.

Embroidery – 47

Hoop Selection
To select a hoop size, touch the hoop selection button. A list 
will appear with hoop choices.

After selecting your hoop size, the list will close automatically.

Scale
With the touch function, scale, you can increase or decrease the 
size of the selected design(s) without changing the number of 
stitches.

Use the Scale Buttons to adjust the size of the selected design 
(s). Touch the Undo button to scale the design to the default 
size. The topbar above embroidery area shows, in millimeters, 
the current width and height.

Mirror Side to Side

Embroidery Stitch Out 

Save Design

To mirror a design horizontally, touch the mirror side to side 
button. 

To proceed to embroidery stitch out, touch the confirm button 
in the embroidery edit overview.

To save your file, touch the “save” button. Your design will 
then be saved to your file manager and accessible in the Em-
broidery Overview

Too Small Hoop 
A red frame will surround the embroidery area if a design is too 
big for the selected hoop. 
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EINSTELLOPTIONEN IM STICKVORGANG 

 1.   Stickbereich
 2.   Garnfarbeninformation
 3.   Stickvorgang starten / anhalten 
 4.   Zu „Stickerei bearbeiten“ zurückkehren 
 5.   Designplatzierung überprüfen 
 6.   Schneidebefehl 
 7.   Stich für Stich durchlaufen / Gehe zu Stich  
 8.   Stickeinstellungen
 9.   Bildschirm sperren 
 10   Anzahl der Stiche im aktuellen Farbblock

2
3

1

4
5
6
7

8
9
10

3

1

4 5 6 7 8 9

2 10

GARNFARBINFORMATIONEN 
Alle Farben in den geladenen Designs werden in der Reihenfolge als 
Garnfarbblöcke angezeigt, in der sie gestickt werden. Tippen Sie auf 
die „Pfeiltasten“, um die vollständige Liste aller im Design verwendeten 
Farben zu sehen. Jede aufgelistete Farbe wird mitsamt Garnfarbnummer 
und Stichzahl angezeigt. Bestätigen Sie die Ansicht zum Zurückwechseln 
in den Stickvorgang mit dem grünen Häkchen. 

STICKVORGANG STARTEN/ANHALTEN
Die Maschine kann beim Sticken und Nähen durch Betätigen der 
Schaltfl äche „Starten/Anhalten“ ohne den Fußanlasser gestartet oder 
angehalten werden. Tippen Sie auf „Starten/ Anhalten“, um mit dem 
Nähen/Sticken zu beginnen bzw. dann wieder anzuhalten.

ZU STICKEREI BEARBEITEN ZURÜCKKEHREN
Tippen Sie auf dieses Symbol, um zu „Stickerei bearbeiten“ zurückzu-
kehren, wenn Sie Änderungen an Ihren Designs vornehmen möchten. 
Es erscheint dann eine Popup-Meldung mit der Frage, ob Sie zu 
„Stickerei bearbeiten“ zurückkehren möchten, da während des „Stick-
vorgangs“ vorgenommene Änderungen verloren gehen. 

DIE SYMBOLE IM ANSICHTSFENSTER FÜR 
DEN STICKVORGANG: 

2

3

4

Machine Settings

Embroidery / Sewing Settings

The Touch Screen – 25

THE TOUCH SCREEN

OK

Common Functions

Cancel

Exit

Settings

Confirms changes and pop-up messages and returns to previous 
window.

The following functions on the screen are used frequently.

Cancels changes and pop-up messages and returns to previous 
window.

Touch the exit button to exit from menus and settings. Returns 
to previous window.

Touch settings button to open the settings window.

Settings that are recommended will automatically be set when 
loading stitches and/or designs.

2

3
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DESIGN PLATZIERUNG ÜBERPRÜFEN  5
Verwenden Sie die Funktion „Design Platzierung“, um ein Design genau an einer gewünschten 
Stelle Ihres Stoff s im Stickbereich zu platzieren. Die Funktion ist außerdem hilfreich, wenn Sie ein 
Design an ein bereits gesticktes Design auf Ihrem Stoff  anpassen möchten. Mithilfe der verschiedenen 
Pfeile können Sie Ihr Design frei platzieren. Verwenden Sie die Umfahren Funktion  (5.  , um die 
Position des Designs im Stickrahmen kontrollieren zu können. Der Stickrahmen verfährt dann von 
selbst nach links oben, rechts oben, links unten, rechts unten und dann zurück zur aktuellen
Stichposition.

5

5.1

5

5.1

VERSCHIEBEN DES DESIGNS IN DIE ECKPOSITIONEN
Verwenden Sie die Funktion „Verschieben in die Eckpositionen“. Das Motiv verschiebt sich in die 
Position, die Sie anwählen. Durch jedes Antippen der Schaltfl ächen „Verschieben in die Eckpositionen“ 
wird das Motiv verschoben und der Stickrahmen an diese Position bewegt. Ist die Positionierung 
des Motivs erfolgt, bestätigen Sie das grüne Häkchen am Bildschirm.

5.2

54 – Embroidery Stitch Out 

Corner Check

Design Placement

Use corner check to trace the four corners of the design to see 
where the design will be stitched out on the fabric.

Each touch on the corner check button will move the hoop to 
the following positions and in the following order: upper left, 
upper right, lower right, lower left and then go back to the 
current stitch position.

Use the design placement feature to place a design on an 
exact location on your fabric without re-hooping. It can also 
be useful when you want to embroider a design to exactly 
match a specific spot on your project or next to a previously 
embroidered design. Use the corner icons to place the design 
in a corner of the hoop. Use the different arrows to freely place 
your design.

Embroidery Stitch Out Pop-up Messages
The Embroidery Arm Needs to Calibrate
When the embroidery unit is attached, a pop-up message will 
appear and inform you to slide off the hoop and clear the ma-
chine area for calibrating the embroidery arm. You will also be 
reminded to attach a suitable embroidery foot.

Your Embroidery is Finished
A pop-up message and sound informs you that your embroi-
dery is finished. When the pop-up is closed the design will stay 
loaded in embroidery stitch out and you can stitch the same 
embroidery again, including any changes you have made.

5.2

Eckpositionen

Mittenposition

SCHNEIDEBEFEHL  6
Stoppen Sie den Stickvorgang, wenn Sie den Faden schneiden möchten und drücken Sie auf 
„Schneidebefehl“. Die Maschine durchtrennt den Ober- und Unterfaden.

2
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52 – Embroidery Stitch Out 

EMBROIDERY STITCH OUT 
To proceed to embroidery stitch out, touch the confirm button in the embroidery edit overview. 

Embroidery Stitch Out – Overview

1. Embroidery area

2. Thread Color Information

3. Start / Pause Embroidery Stitch Out

4. Return To Embroidery Edit 

5. Design Placement

6. Thread cut

7. Step Stitch-by-Stitch/Go to Stitch

8. Embroidery Settings

9.  Lock Screen

10. Number of Stitches in Current Color Block

Start/Pause

Thread Cut
Touch the thread cut and the machine cuts the upper and bob-
bin threads.

Touch the Start/Pause icons to start and stop the machine 
sewing or embroidering without using the foot control or the 
button. Touch Start/Pause to begin and touch again to stop.

6
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STICH FÜR STICH MOTIV DURCHLAUFEN/GEHE ZU STICH 7
Tippen Sie auf Stich für Stich durch das Motiv gehen. Das Plus- bzw. Minuszeichen 7.1 unterstützt 
Sie, um sich Stich für Stich vorwärts bzw. rückwärts durch das Design zu bewegen.
Gehen Sie z. B. nach einem Fadenriss ein paar Stiche zurück, damit der Faden wieder gesichert ist 
und keine Lücken auf dem Stickbereich entstehen. Halten Sie das Plus- oder Minuszeichen gedrückt, 
um sich schneller durch die Stiche zu bewegen. Der Cursor folgt den Stichen im Stickbereich. 
Wenn Sie zu einem bestimmten Stich innerhalb des Farbblocks gehen möchten, tippen Sie auf die 
Schaltfläche „Gehe zu Stich“ 7.2 und geben Sie die entsprechende Stichnummer 7.3 ein.
Wenn die eingegebene Nummer zu hoch ist, bewegt sich die Maschine zum letzten Stich im aktuellen 
Farbblock. Mit den Symbolen der Garnrollen können Sie sich farbblockweise durch das Design 
bewegen.

7

7.2

7.1

7.3

Hinweis: 

STICKEINSTELLUNGEN 8 UND BILDSCHIRM SPERREN  9  
Informationen dazu entnehmen Sie bitte auf Seite 13.

ANZAHL DER STICHE IM AKTUELLEN FARBBLOCK  10 
Die aktuelle Stichposition im aktuellen Farbblock wird neben dem 
Farbblocksymbol angezeigt. Die Zahl rechts daneben zeigt die Ge-
samtzahl der Stiche im aktuellen Farbblock an.

Während des Stickvorgangs zeigt ein Referenzkreuz die Position im 
Stickdesign die gerade gestickt wird. Es ist immer die aktuelle Nadel-
position. Sie erhalten eine ausgegraute Ansicht des gesamten Motivs. 
Dieses wird nach und nach durch den Stickvorgang farbig und visuali-
siert so den Stickverlauf. 
In der Top-Leiste sehen Sie die gestickte Stichzahl und die Gesamt-
stichzahl des Motives/Designs, den Fortschritt in Prozent und die 
aktuelle Farbe/Gesamtzahl der Farben.

8 9

10

7

7.2 7.1

7.3

8 9
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DESIGNS AUS DER MYSEWNET™ LIBRARY

DESIGNS AUS DER MYSEWNET™ LIBRARY AUFRUFEN
Bei abgeschlossenem Abo, verbundenem WLAN und Anmeldung bei 
Ihrem mySewnet™ Konto wird der Zugang zur mySewnet™ Library 
auf Ihrer Maschine angezeigt (1). 

Über das mySewnet™ Symbol in der Top-Leiste (2) können Sie die 
mySewnet™ Library aufrufen.
Gehen Sie dazu in „Stickerei bearbeiten“ zurück.

1

2

SUCHFUNKTION
Mit der Suchfunktion lassen sich die verschiedenen Designs abrufen. Es gibt mehrere Möglichkeiten 
zum Filtern und Sortieren von Designs. Suchen Sie zum Beispiel nach dem Designnamen.

Oder filtern Sie Designs nach Größe, indem Sie den Höchstwert für die Breite und/oder die Höhe (3)
eingegeben. 

Durch Antippen von „Zurücksetzen“ können Sie alle angewendeten Filter löschen und Ihre Suche 
aufheben. 

3

3

1

2
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BEISPIEL BLUME
In diesem Beispiel suchten wir nach Blumen. Hier wurde als Such-
begriff „Flower“ in der Suchleiste eingegeben. Alle Stickmuster mit 
Blumen werden jetzt angezeigt. 

Klicken Sie auf eines der Motive, werden darunter die Daten des Motivs 
anzeigt. Dazu gehören Name, Farbblockzahl, Stiche gesamt und die 
Größe in Millimeter. 

Ist das Ihr Muster? Dann klicken Sie auf Öffnen. 

Ihr Motiv erschient auf dem Bildschirm. Gehen Sie zu Sticken
bearbeiten und verändern, duplizieren Sie das Motiv, wenn Sie es 
wünschen.

Hinweis: 

DESIGN SPEICHERN
Zum Abspeichern Ihres Designs tippen Sie auf die Schaltfläche Stickerei 
bearbeiten und dann auf „Speichern“.  Ihr Design wird dann in Ihrem 
File Manager abgelegt.

Sie können Ihre gespeicherten Designs nur im Stickmodus
anzeigen. Der Speichervorgang ist mit einem angemeldetem 
mySewnet™ Konto möglich.

47

DESIGN IN DER MYSEWNET™ CLOUD SPEICHERN 
Sie können Dateien in der mySewnet™ Cloud (1) speichern. Tippen Sie dazu zuerst in der Topleiste  
des Stickmodus auf die Registerkarte „mySewnet™ und dann auf „In Cloud speichern“ (1). Sollte 
die Suchfunktion noch offen sein schließen Sie sie. Wählen Sie einen Ordner (2) aus, oder fügen 
Sie einen neuen hinzu, benennen (3) Sie Ihre Datei und tippen Sie zur Bestätigung des Speichervor-
gangs auf die Schaltfläche „Speichern“ (4). Das aktuelle Motiv auf dem Stickbildschirm wird in der 
Cloud abgespeichert. Sie brechen den Speichervorgang ab, indem Sie im Popup Fenster auf „Ab-
brechen“ (5  tippen. Über das X oben rechts im Cloud Menü kehren Sie zum Ausgangsbildschirm 
zurück (6 . 

DESIGNS AN DIE MYSEWNET™ EMBROIDERY STICKSOFTWARE SENDEN
Sie können Dateien von Ihrer PFAFF® creative expect™ 350 an Ihren PC/Mac® zur Bearbeitung senden. 
Tippen Sie dazu erst oben im Stickmodus auf die Registerkarte „mySewnet“, dann auf die 
Schaltfläche „Design senden“ (1). Wählen Sie Ihr mySewnet™-fähiges Gerät aus der Anzeigeliste (2) 
aus, an das Sie Ihr Design senden möchten. Mit einem abgeschlossenen Abo, verbundenem WLAN 
und Anmeldung auf allen Ihren verbunden mySewnet™-fähigen Geräten im gleichen WLAN Netzwerk, 
lassen sich Designs zum Beispiel für eine Bearbeitung mit der mySewnet™ Embroidery Sticksoftware, 
kabellos und ohne USB-Stick übertragen.

1

1
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GESENDETES STICKDESGIN VOM MASCHINENBILDSCHIRM AUF DIE
MYSEWNET™ EMBROIDERY STICKSOFTWARE 

Hinweis: 

DESIGN VON DER MYSEWNET™ LIBRARY
DIREKT AN DEN MASCHINENBILDSCHIRM SENDEN
Von der mySewnet™ Library übertragen Sie Stickdesigns Ihrer Wahl direkt an andere mySewnet™-
fähige Geräte, wie PC/Mac® oder Maschine. Wählen Sie durch Antippen des Senden Symbols (1) 
(Papierfl ieger) eines der angezeigten Geräte aus. Das Popup Fenster schließt sich, und das ausge-
wählte Design wird an den Maschinenbildschirm gesendet. Sie befi nden sich dazu im Stickmodus 
Ihrer Maschine.

Sie können Designs ausschließlich an Geräte senden, die mit demselben mySewnet™ Cloud-Konto 
verbunden sind. Ein gültiges mySewnet™ Abonnement ist Vorrausetzung dazu.

1

1
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Verschiedene Nähtechniken und die professionel-
le Verarbeitung spezieller Materialien erfordern 
speziell geformte Nadeln. Beim Nähen macht sich 
die Qualität und Form der Nadel sofort bemerkbar. 
Mit der richtigen Nähmaschinennadel erzielen Sie 
optimale Nähergebnisse und vermeiden Beschädi-
gungen am Material.

UNIVERSAL NADELN
Eine für Vieles. Die Nähmaschinennadel für alle Standardnäharbeiten. Universalnadeln haben eine leicht 
abgerundete Spitze und sind in mehreren Stärken erhältlich. Für Standardnäharbeiten und verschiedene 
Stoffarten und -stärken. Geeignet für Baumwolle, Leinen, feines Leder, Kunstleder, Brokat, Cord, Chiffon, 
Filz, Krepp, Seide, dünnen Jeansstoff, Wachstuch, u.v.m.
• 821327096 (10 Stück pro Packung, Stärke 100/16)
• 821321096 (5 Stück pro Packung, Stärke 100/16)
• 821322096 (5 Stück pro Packung, Stärke 100/18)
• 821345096 (5 Stück pro Packung, Stärke 60/08)
• 821324096 (10 Stück pro Packung, Stärke 70/10)
• 821319096 (5 Stück pro Packung, Stärke 70/10)
• 821325096 (10 Stück pro Packung, Stärke 80/12)
• 821194096 (5 Stück pro Packung, Stärke 80/12)
• 821326096 (10 Stück pro Packung, Stärke 90/14)
• 821320096 (5 Stück pro Packung, Stärke 90/14)
• 821195096 (10 Stück pro Packung, Sortiment)
• 821323096 (5 Stück pro Packung, Sortiment)

TITANIUM UNIVERSAL NADELN  STICKNADELN TITANIUM
Hohe Abriebfestigkeit dank Titanbeschichtung.  Sticknadel. Hohe Abriebfestigkeitdank Titanbe-
Das große Nadelöhr schont den Faden und  schichtung. Das große Nadelöhr schont den
verhindert Fadenriss.     Faden und verhindert Fadenriss

Art.-Nr. 920697096     821198096 
(Stärke 80/12)      (Stärke 80/12)
5er-Packung      5er-Packung

Art.-Nr. 920698096     821297096
(Stärke 90/14)      (Stärke 90/14)
5er-Packung      5er-Packung

Art.-Nr. 920697096     821198096 
(Stärke 80/12)      (Stärke 80/12)
5er-Packung      5er-Packung

Art.-Nr. 920698096     821297096
(Stärke 90/14)      (Stärke 90/14)
5er-Packung      5er-Packung

Die gesamte Übersicht der Nadeln 
fi nden Sie im PFAFF® Online
Nadelguide

PFAFF® NÄHMASCHINENNADELN

Hier klicken >>

http://www.vsm-deutschland.de/fileadmin/be_user/Pfaff/Blaetterkataloge/nadelkatalog/index.html
http://www.vsm-deutschland.de/fileadmin/be_user/Pfaff/Blaetterkataloge/nadelkatalog/index.html
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PFAFF® VLIESE FÜR STARKE EFFEKTE

Stickereien, Zierstiche und Quilts benötigen Stabilität. PFAFF® Vliese verstärken die zu bestickende Fläche 
und verleihen Ihrem Nähergebnis mehr Hochwertigkeit. Bei PFAFF® gibt es eine große Auswahl an 
Qualitätsvliesen für unterschiedliche Anwendungen. und perfekte Ergebnisse. Schneiden – Reißen – Aus-
waschen – Bügeln PFAFF® Vliese geben Stick- und Zierstichmotiven die perfekte Optik. Für Stickereien sind 
sie ein Muss. Probieren Sie es aus. Das richtige Vlies verhindert Fehlstiche, ein Verziehen des Stoffes und 
dass sich das Material in die Maschine einzieht.

PFAFF® Cut-A-Way
Für Stoffe, die sich leicht zusammenziehen
Stabilisiert weiche Stoffe oder Stoffe, die sich leicht zusammenziehen. Optimal zum Sticken von
Designs mit hoher Stichanzahl. Das Vlies ist weich, hat eine gleichmäßige Struktur und wird auf
der Rückseite des Nähprojekts verwendet.

PFAFF® Whisper Web Mesh
Für empfi ndliche Fasern und ein perfektes Tragegefühl
Das feine Polyestervlies ist zum Besticken empfi ndlicher Fasern oder Stoffe in hellen Farbtönen.
Das semitransparente Vlies trägt kaum auf, ist durchscheinend und angenehm auf der Haut.

PFAFF® Fusible Whisper Web
Für feine, dehnbare Materialien
Das semitransparente, feine Polyestervlies zum Aufbügeln trägt wenig auf und is t perfekt
für enger anliegende Kleidungsstücke. Optimal zum Verarbeiten von leichten, dehnbaren
Materialien, wie beispielsweise Stretch, Denim, Wolle, Viskose, Seide, Polyestergewebe und Satin.

PFAFF® Tear-A-Way
Für perfekten Halt auf festen Stoffen
Zum Sticken oder Nähen von Zierstichen auf gewebten Stoffen, wie Baumwolle, 
Jeansoder Leinen. Die faserige Vliesstruktur erleichtert das Abreißen. Stickereien
bleiben nach der Wäsche schön in Form.

PFAFF® Tear-A-Way Sticky
Die Klebefl äche fi xiert Materialien perfekt
Zum Besticken von Materialien, die man nicht im Stickrahmen einspannen kann. 
Beispielsweise kleine Stoffstücke, Träger, Gürtelbänder, Kragen, Manschetten oder schwer
einspannbareMaterialien, wie Segeltuch, Maschenware oder fertige Kleidung und Heim-
textilien. Die Klebefl äche fi xiert das Material optimal für den Stickvorgang.

Mehr Stickvliese fi nden Sie im 
PFAFF® Online Vliesguide

PFAFF® Tear-N-Wash
Für brillante Stickereien auf hochfl origen Stoffen
Zum Verarbeiten von hochfl origem Material, wie Frottee, lockermaschigem Gewebe, Quilts oder
Webware. Das mittelstarke Reißvlies ist aus Mikrofaser und umhüllt mit wasserlöslichem Papier,
welches sich beim Waschvorgang aufl öst. Die Mikrofasern bleiben erhalten und bieten eine
dauerhafte Unterstützung der Stickerei.

PFAFF® Aqua Magic
Für feine Stickereien – löst sich in Verbindung mit Wasser auf
Für freistehende Spitze, Embleme, Cutwork oder Applikationen. Aqua Magic ist ein Texturvlies
und kann komplett ausgewaschen werden.

PFAFF® Dissolve-A-Way
Für feine Stickereien und hochfl orige Stoffe
Für die Verarbeitung von feinen Spitzenstickereien, Stoffapplikationen, Zierstichen u.v.m. Stiche
auf hochfl origen Stoffen, wie Frottee, Samt, Cord oder Fleece, bleiben gut sichtbar und sinken
nicht ins Material ein. Ideal zur Verstärkung der Stoffrückseite oder als Topper für Stickapplika-
tionen und Cutwork-Näharbeiten. Gleicht Stickstiche auf unebenen Stoffoberfl ächen aus.

PFAFF® Fuse-On Light & Soft
Für dehnbare feine Stoffe, sanft zur Haut
Perfekt für dünne, dehnbare, feine und transparente Stoffe sowie Strickwaren. Dieses unauffällige,
aufbügelbare Trikotvlies sorgt für optimale Stabilität und ein angenehmes Gefühl auf der Haut.

PFAFF® Clear & Melt
Folienvlies zum Ausbügeln
Eignet sich für alle Materialien, die nicht waschbar sind und eine gute Unterstützung während
des Stickvorgangs benötigen. Es kann als Topper oder als unterstützendes Vlies zur Stabilisierung
des zu bestickenden Materials verwendet werden. Die spezielle Folienbeschichtung wird nach
dem Stickvorgang einfach weggebügelt.

    PFAFF® In-R-Form Batting
    Wattierte Einlagen für mehr Volumen
    Für alle Näh- und DIY-Projekte, die eine stabile, professionelle
    Wattierungseinlage  für mehrVolumen bei Quilts, Taschen, 
    Stickdesigns u.v.m. benötigen. Auch zum Bügeln erhältlich.
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Hier klicken >>

http://www.vsm-deutschland.de/fileadmin/be_user/Pfaff/Blaetterkataloge/Vliesguide/
http://www.vsm-deutschland.de/fileadmin/be_user/Pfaff/Blaetterkataloge/Vliesguide/


ENORM KREATIV –
ZUM KLEINEN PREIS

PFAFF, PFAFF PERFECTION STARTS HERE, CREATIVE ICON, CREATIVE,
MYSEWNET, IDT, ActivStitch, SHAPE CREATOR, STITCH CREATOR, and
creative signature are trademarks of KSIN Luxembourg II, S.a.r.l. ©2023 
KSIN Luxembourg II, S.a.r.l. All rights reserved.

WWW. PFAFF.COM

Keine Haftung für Druckfehler. Alle Angaben gültig zum Zeitpunkt der Drucklegung. 
Stand 12/2024. Technische Änderungen vorbehalten.

Wir wünschen erfüllende, kreative Anwendungsideen und
viel Freude beim Entdecken Ihrer creative expect™ 350.

Herzlichst - PFAFF!

instagram.com/pfaffeu

facebook.com/pfaffeu

IDEEN, TRENDS UND NEUHEITEN RUND UM IHR SCHÖNSTES HOBBY

DESIGNER- 
BETTWÄSCHE 

GESCHICHTEN 
AUF STOFF

Schlafen
de Luxe

Freestyle 
   nähen

STATEMENT-
JACKE IM 

MATERIALMIX

Sondermodelle 
sind da!

Dieneuen

Kreative Grüße,
Ihr PFAFF Fachhändler

ForMen

1 Monat Gratis Test-Abo
mySewnetTM Platinum

Celebrity-Look 2023

Gleich registrieren! 
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Die aktuellen Ausgaben
des YOURSTYLE Magazin 
fi nden Sie hier >>

https://www.pfaffblog.de/blog/neuheiten/details/items/das-neue-yourstyle-ist-da.html
https://www.instagram.com/pfaffeu/
https://www.facebook.com/pfaffeu/?locale=de_DE
https://europe.singer.com/de/pages/pfaff

